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Aus dem Rathaus wird berichtet
n Bürgersprechstunde
des Bürgermeisters

Die nächste Bürgersprechstunde findet am Donnerstag, dem
14. August 2014, in der Zeit von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr statt.
Bürgermeister Martin Kröckel steht allen interessierten Bürgerin-
nen und Bürgern in dieser Zeit - ohne vorherige Terminvereinba-
rung - im Rathaus zum Gespräch zur Verfügung.

n Fälligkeit der Grundsteuer für Stückland
sowie andere Steuern und Abgaben

zum 15.08.2014
Auf den Fälligkeitstermin für gemeindliche Steuern und Abgaben
am 15.08.2014 wird hingewiesen. Neben den laufenden Zahlun-
gen für das 3. Quartal 2014 werden die 2. Rate der Hundesteuer
sowie die Jahresrate 2014 für Grundsteuer fällig.
Bei der Grundsteuer-Fälligkeit handelt es sich hauptsächlich
um Grundsteuer A für Stückländereien mit einem Jahresbetrag
unter 15,— EUR.
Die Erfahrungen aus der Vergangenheit haben gezeigt, dass der
Fälligkeitstermin am 15.08. häufig versäumt wird (Urlaubszeit
usw.) und infolge dessen viele Mahnungen ausgelöst werden.
Nach den Vorschriften des Hessischen Verwaltungsvollstrek-
kungsgesetzes sind wir gehalten, offene Forderungen anzu-
mahnen. Die Mahngebühr beträgt mindestens 6,00 EUR und
übersteigt in vielen Fällen sogar den fälligen Grundsteuerbetrag.
Wir empfehlen daher dringend die Vorteile des Bankeinzugsver-
fahrens zu nutzen.
Erteilen Sie der Gemeindekasse eine Einzugsermächtigung.
Diese Zahlungsweise ist zuverlässig und unkompliziert; vor allem
aber vermeidet sie das Mahnverfahren.

n Die Gemeinde Greifenstein sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Jugendpflegerin / einen Jugendpfleger.

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.greifenstein.
de. Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
bis zum 5. September 2014 an den

Gemeindevorstand der Gemeinde Greifenstein
FD Personal

Herborner Straße 38
35753 Greifenstein

n Der Kulturtreff-Lahn-Dill
lädt

am 14. August zur Lesung mit Marco Kunz ein

Am Donnerstag dem 14. August Lädt der Kulturtreff-Lahn-Dill
um 18.30 Uhr zu einer Lesung in den Künstlerhof „Zum Grünen
Bären“ -Ulmer Straße 4 in Greifenstein-Allendorf - ein. Marco
Kunz, Jahrgang 1974 und in Allendorf aufgewachsen, liest aus
seinem im April erschienenen Gedichtband „Gezeitenrhytmus
in HD“. Der Autor ist Preisträger des „Jungen Literaturforums
Hessen-Thüringen“ und war schon mit zahlreichen Gedichtver-
öffentlichungen in Zeitschriften und Anthologien vertreten, unter
anderem im „Jahrbuch der Lyrik“ und in der „Atlanta Review“.
Marco Kunz lebt und arbeitet in Berlin und hat seinen ersten
eigenen Lyrikband als eine Reise durch die persönliche Erfah-
rungswelt geschrieben. Die Gedichte führen in die Berliner U-
Bahn, zum Sonnenaufgang an den Strand von Rhodos, bis zu
den Enten an einem masurischen See oder dem Sterbebett eines
greisen Vietnamesen, aber auch weit in die eigene Vergangen-
heit und ins Innere des eigenen „Weltwahrnehmungsapparates“.
Sie sind nicht immer nüchtern, aber immer konkret und ein Zei-
chen scharfer Beobachtung, ohne deshalb in Verzweiflung oder
Desillusionierung stecken zu bleiben.
Formal bieten die Gedichte ein breites Spektrum: Von der klas-
sischen gereimten Strophenform über freirhythmische kristalline
Formen und Montagetechniken unter der Verwendung von Pla-
kat- und Zeitungstexten bis hin zum narrativen slam-artigen Lang-
gedicht und zum Haiku.“
Die Lesung im Kulturtreff in Allendorf ist die erste Lesung von
Marco Kunz in seiner alten Heimat und ein stimmungsvoller Som-
merabend im Künstlerhof ist bestimmt der richtige Rahmen für
eine solche Buchvorstellung.

Marco Kunz

Amtliche Bekanntmachungen
Für das Fauna-Flora-Habitatgebiet 5416-302 „Waldgebiet östlich Allendorf und
nördlich von Leun“

liegt der Maßnahmenplan nach § 5 Abs. 3 des
Hessischen Ausführungsgesetzes zum
Bundesnaturschutzgesetz vor.

Das 3216,94 ha große Fauna-Flora-Habitatgebiet „Waldgebiet
östlich von Allendorf und nördlich von Leun“ ist eines von 639
Natura 2000 Gebieten, die das Land Hessen an die EU gemel-
det hat. Für dieses Gebiet wurde ein Plan aufgestellt, in dem die
Maßnahmen dargestellt werden, die zur Erhaltung oder Wieder-
herstellung eines günstigen Erhaltungszustandes für das Natura
2000 Gebiet geeignet oder im Rahmen der Überwachung erfor-
derlich sind.

Der Maßnahmenplan soll vorrangig durch vertragliche Verein-
barungen mit den Eigentümern oder Pächtern der Grundstücke
umgesetzt werden.
Einblick in die Maßnahmenplanung für das FFH-Gebiet „Wald-
gebiet östlich Allendorf und nördlich von Leun “ und Informatio-
nen über die vorgesehene Umsetzung der Maßnahmen gewährt
das Forstamt Weilburg, Kampweg 1, 35781 Weilburg, Tel. Nr.:
06471-62934-0 und das Forstamt Wetzlar, Hörnsheimer Eck 11a
, 35578 Wetzlar, Tel. 06441-67901-0. Für Auskünfte steht weiter-
hin das Regierungspräsidium Gießen, Frau Schulz-Faussi, Tel.
0641/303-5571, zur Verfügung.

Im Auftrag
Busse

Familienanzeigen werden von allen Lesern beachtet!



Greifensteiner Nachrichten – 4 – Nr. 32/2014

n Veranstaltungen der Lahn-Dill-Akademie, Volkshochschule,
in der Gemeinde Greifenstein:

„Von echtem Schrot und Korn...“ - Brotbacken (fast) wie
Anno Dazumal
42052010GN
Greifenstein-Nenderoth: Backhaus (Backes)
Federico Fritz
Sa 08.11.2014 von 9:00 Uhr bis 15:30 Uhr, 8 U.Std., Gebühr bei
6 bis 7 Teilnehmern EUR 30,93, Gebühr ab 8 Teilnehmern EUR
23,20, zuzügl. Materialkosten

Wirbelsäulengymnastik und Entspannung
42302009GN
Greifenstein-Arborn, Dorfgemeinschaftshaus
Ursula Ullrich
Mo 15.09.2014 - Mo 15.12.2014
von 20:00 Uhr bis 21:30 Uhr, 12 Termine, 24 U.Std., EUR 70,80

Wirbelsäulengymnastik und Entspannung
42302010GN
Greifenstein-Odersberg, Dorfgemeinschaftshaus
Ingrid Heinrich
Mi 10.09.2014 - Mi 17.12.2014
von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr, 15 Termine, 20 U.Std., EUR 59,00

Wirbelsäulengymnastik und Entspannung
42302011GN

Greifenstein-Odersberg, Dorfgemeinschaftshaus
Ingrid Heinrich
Do 11.09.2014 - Do 18.12.2014
von 19:30 Uhr bis 20:30 Uhr, 15 Termine, 20 U.Std., EUR 59,00
Weitere Kursangebote, Anmeldeformulare sowie die Anmelde-/
Teilnahmebedingungen finden Sie in den Programmheften und
auf der Homepage: www.lahn-dill-akademie.de.
Die neuen Programmhefte erhalten Sie in Stadt- und Gemeinde-
verwaltungen, der Lahn-Dill-Akademie, bei Banken, Sparkassen
sowie der Kreisverwaltung in Dillenburg und Wetzlar.
Die Anmeldung sollte 14 Tage vor Kursbeginn der Geschäfts-
stelle vorliegen. Bitte melden Sie sich rechtzeitig an. Nur dadurch
ist gewährleistet, dass der Kurs Ihrer Wahl auch zustande kommt.
Nutzen Sie die kostenlose Beratung durch die pädagogischen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Geschäftsstelle: Bahnhofstraße
10, 35683 Dillenburg, Tel.: 02771 407-750, Fax: 02771 407-830.

Abteilung Musikschule:
Die Musikschule der Lahn-Dill-Akademie erteilt in den Räumen
der Gesamtschule Ehringshausen Instrumentalunterricht (zurzeit
Akkordeon, Keyboard, Trompete). Der Unterricht ist als Einzelun-
terricht oder in Kleingruppen möglich. Termine nach Absprache.
Auskunft erhalten Sie unter Tel.: 02771 407-760. Die Musikschule
finden Sie im Internet unter: www.musikschule.lahn-dill-kreis.de.

Unsere Jubilare
Wir gratulieren

Die Gemeinde gratuliert nachstehend aufgeführten Einwohnern zu deren Ehrentag recht herzlich
und wünscht alles Gute:

10.08.14
Herrn Erich Würz, OT Allendorf,
Biskirchener Str. 3 74
Herrn Heinz Schermuly, OT Arborn,
Auf dem Bühl 14 76
Herrn Ernst Lorenz, OT Greifenstein,
Lustgarten 9 86

11.08.14
Herrn Paul Langner, OT Beilstein,
Westerwaldstr. 45 77
Herrn Otto Schaub, OT Greifenstein,
Obergasse 8 80

12.08.14
Frau Marianne Ehlers, OT Allendorf,
Im Altgarten 7 74
Frau Marianne Dukarm, OT Arborn,
Münchbornstr. 6 71

13.08.14
Herrn Peter Plachetka, OT Allendorf,
Nelkenstr. 3 75
Herrn Ewald Heuser, OT Beilstein,
Herrenpferchstr. 7 83

Herrn Otto Rumpf, OT Holzhausen,
Ulmtalstr. 46 89

14.08.14
Herrn Paul Schäfer, OT Allendorf,
Bahnhofstr. 15 72
Frau Emmy Daniel, OT Holzhausen,
Im Winkel 2 79

15.08.14
Herrn Gustav Langer, OT Arborn,
Münchbornstr. 23 75
Frau Rosemarie Palm, OT Holzhausen,
Beilsteiner Str. 14 70
Frau Marianne Schneider, OT Nenderoth,

Talblick 1 85
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Bereitschaftsdienste
n Sprechstunden

der Gemeindeverwaltung
OT Beilstein, Herborner Straße 38
Montag - Freitag 08.30 - 12.00 Uhr
Montag u. Dienstag 13.30 - 15.30 Uhr
Donnerstag 13.30 - 17.30 Uhr
Die Gemeindeverwaltung ist unter Tel. 02779 9124-0, Fax 02779
9124-40, sowie e-mail: mail@greifenstein.de, zu erreichen.

n Wichtige Rufnummern und Notrufe

Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Polizei 110

Beim Ausfall von Telekommunikationseinrichtungen/Telefonorts-
netzen werden durch die Feuerwehren an den Feuerwehrgeräte-
häusern Notfallmeldestellen eingerichtet.
Im Not- oder Gefahrenfalle wenden Sie sich bitte an diese Notfall-
meldestellen. Achten Sie auf Rundfunkdurchsagen.
Gemeindeverwaltung 02779 9124-0
Nach Dienstschluss:
Bürgermeister Kröckel 02779 510745
Bauhof:
Leitung: Burkhard Fey 0177 2007419
Helmut Hopf 01578 6895709
Polizeistation Herborn 02772 47050
DILL-KLINIKEN - Dillenburg 02771 396-0
Klinikum Wetzlar-Braunfels
- Standort Wetzlar 06441 791
- Standort Braunfels 06442 302-0
Krankenhaus Ehringshausen 06443 8280
Pneumologische Klinik Waldhof
Elgershausen Greifenstein 06449 927-0
Kreiskrankenhaus Weilburg 06471 313-0
Hebammen Weilburg
- 24 Stunden erreichbar 06471 918881
E.ON Mitte AG Strom - und Gasversorgung
- Kundenservice 0800 32 505 32
- Entstörungsdienst
Strom 0800 34 101 34
Gas 0800 34 202 34
Es wird darauf hingewiesen, dass darüber hinaus für die ärztliche
Notversorgung die
Klinik Waldhof Elgershausen, Tel. 06449 927-0,
mit ihrem Ärztepersonal sowie den dazugehörigen Einrichtungen
in Anspruch genommen werden kann.

n Forstdienstbereitschaft
Notfall-Nummer 0151 10860734

n Ortsgerichte
Greifenstein I
zuständig für den Ortsteil Allendorf
Vorsteher: Rainer Schleifer, Allendorf, Hasenohrweg 3, Tel.
06478 277731
Stellvertr.: Karl-Friedrich Schmitt, Allendorf, Fliederstraße 34,
Tel. 06478 2433

Greifenstein II
zuständig für die Ortsteile Holzhausen und Ulm
Vorsteher: Norbert Klumpp, Holzhausen, Auf Jakobsgarten 5,
Tel. 06478 440
Stellvertr.: Otto Schäfer, Ulm, Am Hang 6, Tel. 06478 2288

Greifenstein III
zuständig für die Ortsteile Beilstein, Greifenstein, Rodenberg und
Rodenroth
Vorsteher: Martin Koob, Beilstein, Friedhofstraße 16, Tel. 02779
1402
Stellvertr.: Matthias Gimbel, Rodenberg, Hohler Weg 13,
Tel. 0151 25337300

Greifenstein IV
zuständig für die Ortsteile Arborn, Nenderoth und Odersberg
Vorsteher: Manfred Tropp, Arborn, Schlagwiese 6, Tel. 06477
1266

Anzeige

Beglaubigungen im Ortsgerichtsbezirk Greifenstein IV
können auch für den Ortsteil Nenderoth von Herrn Dieter Pfeiffer,
In den Gärterchen 4, Tel. 06477 300, und für den Ortsteil Oders-
berg von Herrn Burkhard Schiebel, Weilburger Straße 12, Tel.
06477 14 32, vorgenommen werden.

n Schiedsmänner
Udo Becker, Mühlenweg 7, OT Holzhausen, Tel. 06478 1537,
zuständig für die Ortsteile Allendorf, Holzhausen, Ulm, Greifen-
stein Reinhold Meys, Talstraße 22, OT Greifenstein, Tel. 06449
1398, zuständig für die Ortsteile Arborn, Beilstein, Nenderoth,
Odersberg, Rodenberg, Rodenroth

Pflegedienst Mobil
Heike Lang
exam. Krankenschwester, Tel. 06477 1426

Wochenenddienste am 9. und 10. August
Schwester Eva Lorenz, Telefon 0171 4626385

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden, Feiertagen
sowie an Werktagen in der Zeit von 18.00 bis 7.00 Uhr
für a l l e Ortsteile der Gemeinde GREIFENSTEIN
A.N.R. Arzt-Notruf der Region
Ärztliche Leitstelle Lahn-Dill, Tel.: (0 64 41) 1 92 92

Zahnärztliche Notdienstzentrale
Tel.: 01805 / 607011

Es wird darauf hingewiesen, dass darüber hinaus für die
ärztliche Notversorgung die Klinik Waldhof, Elgershau-
sen, Tel.: 06449 / 927-0, mit ihrem Ärztepersonal sowie
den dazugehörigen Einrichtungen in Anspruch genommen
werden kann.

n Apothekendienst
am 09.08.14
Bären-Apotheke, Herborn Tel.: 02772 / 2322

am 10.08.14
Apotheke Bicken, Mittenaar-Bicken Tel.: 02772 / 65000
An Wochentagen außerhalb der normalen Geschäftszeiten kann
ebenfalls der Notdienst in Anspruch genommen werden.

Suchen Sie nicht länger -
entdecken Sie uns!

Für unsere Sparte ambulante Pflege suchen wir engagierte
examinierte Mitarbeiter (m./w.) und Pflegehelfer (m./w.)
im Teilzeitbereich oder 450-€-Basis.
Ab August 2014 vergeben wir Plätze für Jahrespraktikanten
(Sozialassistenz oder FOS).
Schicken Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung zu.

Ambulantes Pflegezentrum Lahn
Uwe Bördner • Wetzlarer Str. 55 • 35638 Leun
Telefon (06473) 3279 • Fax (06473) 3596
www.apl-leun.de • info@apl-leun.de
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n Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für Groß- und Kleintiere

am 09./10.08.14
Prakt. Tierarzt Peter Buschmann,
Auf der Wiese 1, OT Beilstein Tel.: 02779 / 344

n Forstdienstbereitschaft
Notfall-Nr.: 0151 / 10860734

Kirchliche Nachrichten
n Ev. Kirchengemeinde Greifenstein
Jahreslosung 2014 - Gott nahe zu sein ist mein Glück: Dass an-
dere kein Glück haben, finden wir sehr natürlich, dass wir selbst
keines haben, immer unfassbar.

Marie von Ebner-Eschenbach

So., 10.8.14
09.30 Uhr Gottesdienst in der Schlosskirche
In den Sommerferien fallen alle Gruppen und Kreise in der Ge-
meindearbeit aus.
Wir wünschen allen, die weg fahren und die hier bleiben, einen
wunderbaren und erholsamen Sommer! Pfr. Dr. Armin Kisten-
brügge ist vom 4.8. bis zum 19.8.2014 in Urlaub.
Seine Vertretung hat Pfr. Jochen Weiß in Ulm, Tel. 06478-721.
Gott befohlen!
Ansprechpartner in der Gemeinde:
Ev. Pfarramt: Pfarrer Dr. Armin Kistenbrügge

06449/802
Gemeindepädagoge: Christoph Buskies 06449/921457
Kirchmeisterin: Carola Reese 06449/6713
Küster: Tamara Becker-Warter und Hans Peter

Warter 6346
Ansprechpartnerin für Vermietungen des Gemeindehauses:
Carola Reese (s.o.)
Ansprechpartnerin für Vermietungen der Schlosskirche für Trau-
ungen:
Hannelore Beard, Tel. 06449/6472
Besuchen sie unsere Gemeinde auch im Internet:
www.kirche-greifenstein.de

n Evangelische Gemeinschaft Allendorf
Heimlingstrasse 3

Sonntag,10. 08.
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Winfried Degenkolbe.

Während dem Gottesdienst ist Kinderbetreuung!!!.

Mittwoch,13. 08.
19.30 Uhr: Ferien - Gebetstreffen im Gemeindehaus.

wir laden ein zum gemeinsamen Gebet
(jeden Mittwoch Abend bis zum Ende der Ferien)

Alle Gruppenstunden machen Sommerpause.
Internet macht,s möglich unter www.eg-allendorf.de finden Sie
Allgemeine Infos zu den einzelnen Gruppen und den aktuellen
Veranstaltungsplan.

n Evangelische Kirchengemeinde
Driedorf – Rodenberg

Samstag, 09. August
17.00 Uhr Gottesdienst in Heisterberg (Theiß)

Sonntag, 10. August
9.00 Uhr Gottesdienst in Münchhausen (G. Weber)
10.15 Uhr Gottesdienst in Driedorf (G. Weber)
10.30 Uhr Open-Air-Gottesdienst in Mademühlen (Theiß)

Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Frau Gimbel erreichen Sie am Mittwoch, 13. August von 16 Uhr
bis 17 Uhr. (Tel. 02775/261 Fax: 02775/577920 oder per Mail:
pfarrbuero@evkirchengemeindedriedorf.de)
Pfr. Zlamal erreichen Sie unter der bekannten Telefon-Nummer.

Herzliche Einladung zur Seniorenfahrt
der Kath. Kirchengemeinde am 11. Sept. an die Mosel, Burg Elz.
Abfahrt um 10.30 Uhr Marktplatz Driedorf.
Anmeldung und Anzahlung 15,00 EUR bis spätestens 18. August
im kath. Pfarrbüro, Zum Rosengarten 13, Tel.324

Urlaub-Vertretung
Pfarrer Zlamal ist bis 24. August im Urlaub. Die Vertretung hat
Pfrin. Theiß, Tel. 291.

Kontakt:
Pfr. Michael Zlamal, Zum Rosengarten 45, Driedorf,
Tel. 02775/261

n Ev.-Luth. St. Paulsgemeinde Allendorf
Selbständige Ev.-Luth. Kirche (SELK)
Sonntag, 10.August 2014 - 8. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Lesegottesdienst

Montag, 11.August. 2014
Kein Kirchenchor

Dienstag, 12.August. 2014
18.15 Uhr Jungbläserschulung I
18.45 Uhr Jungbläserschulung II
19.30 Uhr Posaunenchor

In der Ferienzeit:
Während der Sommerferien finden keine Unterrichte und kein
Jugendkreis statt.

Hinweis „Gottesdienst zum Nachhören“
Predigten und komplette Gottesdienste können über unserer Ho-
mepage www.selk-allendorf-ulm.de im Internet nachgelesen und
„nachgehört“ werden.
Außerdem besteht die Möglichkeit, ein Abspielgerät für zu Hause
oder das Krankenhaus auszuleihen. Fragen Sie einfach den Kü-
ster, oder unseren Vorsteher Wolfgang Werner.

Geistliches Wort:
Wochenspruch:
Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte
und Gerechtigkeit und Wahrheit. (Eph.5,8b.9)
Kontakt:
Pfarrer Stefan Dittmer
Steedener Hauptstraße 47
65594 Runkel-Steeden
Tel: 06482/941810, Mail: allendorf.ulm@selk.de, Homepage:
www.selk-allendorf-ulm.de

n Evangelische Kirchengemeinde
Beilstein-Rodenroth

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen
in der Woche vom 09.-16.08.2014:
Sonntag, 10. August 2014
09.30 Uhr Gottesdienst in der ev. Schlosskirche in Beilstein
10.45 Uhr Gottesdienst in der ev. Kirche in Rodenroth

Montag, 11. August 2014
09.15 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“

im Martin-Luther-Haus in Beilstein
19.30 Uhr Chorprobe des Rodenrother Beerdigungschors

im ev. Gemeindehaus in Rodenroth
20.00 Uhr Gebetskreis im Martin-Luther-Haus in Beilstein

(Jugendraum)

Mittwoch, 13. August 2014
17.00 Uhr Bürostunde im Gemeindebüro, Herrenpferch-

straße 9 (bis 18.30 Uhr)
19.30 Uhr „Kreativ-Gruppe“

im ev. Gemeindehaus in Rodenroth

Donnerstag, 14. August 2014
20.00 Uhr Bibelstunde im Martin-Luther-Haus in Beilstein

(mit Pfarrer Jäkel)

Freitag, 15. August 2014
10.00 Uhr Bürostunde im Gemeindebüro,

Herrenpferchstraße 9 (bis 12 Uhr)
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n Evangelische Kirchengemeinde
Nenderoth

- Arborn, Mengerskirchen, Nenderoth,
Odersberg und Winkels -
Gemeindebrief Mengerskirchen
Der Gemeindebrief wird derzeit nur in den großen Straßen aus-
getragen. Darüber hinaus liegen Exemplare im REWE-Markt und
im Lebensmittelmarkt Strate aus!
Kontakte:
Pfarrer Reiner Lepper
Ev. Pfarramt Nenderoth, Hauptstr. 47, 35753 Greifenstein-Nen-
deroth, Tel.: 06477 - 4 35, Fax: 06477 - 91 14 98,
Mail: ev.kirchengemeinde.nenderoth@ekhn-net.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Frau Franz
Mittwoch und Donnerstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Stellvertretende KV-Vorsitzende:
Frau Malcomess, Tel.: 06477 - 14 03
Küster:
Arborn und Nenderoth: Frau Diebel, Tel.: 06477 - 12 43
Odersberg: Herr Klees, Tel.: 06477 - 3 79
August / Kalenderwoche32

Wochenspruch:
Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte
und Gerechtigkeit und Wahrheit.

Epheser 5,8.9

Ausflug der Frauenstunde nach Bad Nauheim
Am Mittwoch, dem 20. August von ca. 9:00 Uhr bis 19:00 Uhr
unternimmt der Frauenkreis einen Ausflug nach Bad Nauheim
und Steinfurth (ggf. Rosenmuseum). Der Unkostenbeitrag liegt
bei 25,- bis 30,- Euro. Es können auch weitere Interessierte an
der Fahrt teilnehmen. Es wird um sofortige Anmeldung unter Tel.:
06477 - 4 35 gebeten.

Sonntag, 10.08.2014 8. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Gottesdienst in Mengerskirchen
10:30 Uhr Gottesdienst in Nenderoth

Mittwoch, 13.08.2014
20:00 Uhr Probe GC Odersberg

Donnerstag, 14.08.2014
18:00 Uhr 1. Probe mit Grillen - Gemischter Chor “Hoffnung“

Nenderoth und Kinderchor mit Eltern am DGH
Nenderoth

n Kath. Pfarrgemeinde St. Michael Sinn
So. 10.08.
09:00 Uhr Hl. Messe

+ Heinz Gerloff
monatliche Türkollekte: für unsere Missiopaten-
schaft

Fr. 15.08. Mariä Aufnahme in den Himmel
in Herborn:
18:30 Uhr Hl. Messe mit Kräuterweihe in der Krypta
in Bicken:
18:30 Uhr Hl. Messe mit Kräuterweihe
Am Freitag, an Maria Himmelfahrt ist das Pfarrbüro geschlos-
sen!
Am größten unter ihnen ist die Liebe
Am Samstag, 6. September, findet in Limburg der diesjährige
Tag der Ehejubiläen statt.

Samstag, 16. August 2014
14.30 Uhr Spiele-Nachmittag (nicht nur für Senioren!) im

Martin-Luther-Haus in Beilstein
Vertretungsdienste für Pfarrer Jäkel
Bis einschließlich 12. August hat Pfarrer Jäkel noch Urlaub. Seine
Vertretung in dringenden Fällen hat bis dahin Pfarrer Reiner Lep-
per aus Nenderoth (Tel.: 06477/435). Die beiden Gottesdienste
am 10. August hält Claudia Hermanni aus Fleisbach. Während
der Bürozeiten hält Gemeindesekretärin Brigitte Rumpf die Stel-
lung im Gemeindebüro.
Besuchen Sie uns online: www.ev-kirche-beilstein.de
Kontakte:
Pfarrer Ralf Peter Jäkel, Gemeindebüro, Herrenpferchstraße 9,
35753 Greifenstein-Beilstein,
Tel.: 02779/331, Mail: ev-kirche-beilstein@t-online.de
Weitere wichtige Kontaktadressen in der Gemeinde:
Stellvertretender KV-Vorsitzender: Wolfgang Donner, Beilstein,
Tel.: 02779/1434
Organistin: Martha Schmidt, Beilstein, Tel.: 02779/256
Küsterin Schlosskirche Beilstein: Renate Eckert, Beilstein, Tel.:
02779/1306
Küsterin Kirche/Gemeindehaus Rodenroth: Siegrid Mehl, Roden-
roth, Tel.: 02779/911122
Hausmeister Martin-Luther-Haus Beilstein: Michael Fleck, Beil-
stein, Tel.: 02779/510801
Posaunenchor: Armin Hemann, Beilstein, Tel.: 02779/1230
Ev. Kindertagesstätte Beilstein, Westerwaldstraße 30, Beilstein,
Tel.: 02779/477, Fax 02779/510843, Mail: ev.kita.beilstein@
ekhn-net.de

n Evangelische Kirchengemeinde Ulmtal
Ein gutes Wort
Es gibt Menschen, die erscheinen wie Edelsteine. Nicht, dass
sie anders als andere Menschenkinder von sich aus leuchten
oder göttliches Licht hervorbringen könnten; aber sie reflektieren
und entfalten das empfangene Licht so farbenfroh und strahlend,
dass man sich unwillkürlich nach der Lichtquelle umschaut.

Hans-Joachim Eckstein

Sonntag, 10.08.
10.00 Uhr Gottesdienst in Allendorf mit Abendmahl

Mittwoch, 13.08.
15.00 Uhr Frauenhilfe Ulm
19.00 Uhr Abendgebet in Ulm

Donnerstag, 14.08.
18.00 Uhr Sommerabend des Kirchenchores bei Fam. Pfeiffer

Hinweise:
Trauung
Am Samstag, dem 16.08. lassen sich Christina Schauß und Mike
Aulenbacher um 16.00 Uhr in der Holzhäuser Kirche trauen. Wir
wünschen dem Ehepaar alles Gute und Gottes Segen.

Geburtsläuten
Wenn in unserer Kirchengemeinde ein Kind zur Welt gekommen
ist, bieten wir an, anlässlich der Geburt zu läuten. Die jeweiligen
Eltern werden gebeten, sich bei den Küsterinnen zu melden.

Abholung zum Gottesdienst
Wer gerne in den Gottesdienst kommen möchte, aber keine
Fahrgelegenheit hat, wird gebeten, sich bei den Küsterinnen,
PresbyterInnen oder dem Pfarrer zu melden.

Hausbesuch
Wer einen Hausbesuch des Pfarrers wünscht, wird gebeten, sich
entweder an Pfr. Weiß, die PresbyterInnen oder die Küsterinnen
zu wenden.
Kontakte:
- Pfarrer Jochen Weiß, Kirchstr.8, Greifenstein-Ulm, Tel. 721
- Gemeindereferentin Angela Proll, Heimlingstraße 11, Allen-

dorf, Tel. 277432
- Küsterin Annegret Burkert, Ulmbachstr. 4, Ulm, Tel.: 681
- Küsterin Christa Römershäuser, Frankenweg 2, Allendorf,

Tel.: 524
- Küsterin Susanne Schmidt, Taunusstr. 1, Holzhausen, Tel.:

26 74

Anzeige
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Mittwoch, den 13. August 2014
17.30 Uhr Hl. Messe in Herborn - Krypta

Freitag, den 15. August 2014 - Mariä Aufnahme in den Him-
mel

18.30 Uhr Heilige Messe in Herborn Krypta
18.30 Uhr Heilige Messe in Bicken

Samstag, den 16. August 2014
17.30 Uhr Heilige Messe in Breitscheid

Sonntag, den 17. August 2014 - 20. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Hochamt zum Patronatsfest mit Kräuterweihe

in Driedorf
es singt der Kirchenchor
bitte Kräuter zum Segnen mitbringen
für ++ Emilie u. Josef Schrom
Kollekte für die Pfarrgemeinde

Sinn 9.00 Uhr Hl. Messe
Bicken 10.30 Uhr Hl. Messe
Herborn 10.30 Uhr Hl. Messe

Hinweise u. Termine:
Kirchenchor: Der Kirchenchor trifft sich zu den vereinbarten Ter-
minen.

Seniorenausflug
Am 11. September 2014 findet der alljährliche ökum. Senioren-
ausflug statt.
Die Fahrt beginnt um 10.30 Uhr am Marktplatz in Driedorf und
führt die Senioren an die Mosel und zur Burg Eltz.Kosten der
Fahrt 25,00 EUR. Anmeldungen mit Anzahlung von 15.00 EUR,
bis zum 18. Aug. 2014 im Pfarrbüro: 02775 - 324

Kreuzwoche u. Kreuzfest in Limburg
Herzliche Einladung zur gemeinsamen Fahrt des Bezirkes Lahn-
Dill-Eder zum Tag der Frauen in Limburg „Frauen loben Gott“
10.00 Uhr Eucharistiefeier im Dom
11.45 Uhr Begrüßung in der Stadthalle
12.00 Uhr Frauenmahl und Tischreden
14.30 Uhr Workshop-Programm u. Bibelbretter Ausstellung

„Meine Seele will Gott loben“
16.15 Uhr Segen und Segnung in der Anna - Kirche
am 10. 9. 2014 Abfahrt Herborn 08.30 Uhr am Schießplatz - es
entstehen keine Teilnahme- u. Fahrtkosten!!!
Infos auf dem Schriftentisch in der Kirche mit Anmeldeformular
bis zum 14. Aug. 2014 oder im Pfarrbüro - Tel. 02775 324
Sprechzeiten im Pfarrbüro:
Montag 14.30 - 16.00 Uhr (Frau Weier)
Dienstag und Mittwoch: 14.30 - 16.00 Uhr (Herr Schermuly)
Freitag 14.30 - 16.00 Uhr (Frau Weier)
Unsere Adresse: Zum Rosengarten 13, 35759 Driedorf
Unsere Telefon-Nr.: 02775/324; Fax-Nr.: 02775/577 821 + Past.
Ref. Paul Schermuly, privat: 06476/2141 - 0172/8866205
Unsere Adresse im Internet: www.maria-himmelfahrt-driedorf.de.
Unsere E-mail Adresse: pfarrei@maria-himmelfahrt-driedorf.de

n „Besondere
kirchliche Veranstaltungen“:

Federleichter Abendgottesdienst
Einen besonderen Gottesdienst gestalteten 8 Frauen des „Grei-
fensteiner Montagsfrauen-Treffs“ am Samstagabend (26.07.) in
der Schlosskirche Greifenstein. Die Besucher wurden zur Ein-
stimmung mit lecker-leichten Sommercocktails empfangen, wäh-
rend im Hintergrund sanfte Musik ertönte. Danach folgten Gesang
und Wortbeiträge von verschiedenen Frauen zum Thema „Mit
Leichtigkeit“. Es wurden Anregungen gegeben, das Leben nicht
nur von der ernsten Seite, sondern auch im Vertrauen auf Gott
zu gestalten. Pfarrerin Kerstin Offermann wies in ihrer Predigt
verstärkt darauf hin, dass es nicht um Verantwortungslosigkeit
gegenüber der Zukunft geht, sondern um Gottvertrauen und das
Leben in der Gegenwart mit einer dankbaren Einstellung und
Freude über die kleinen Dinge des Alltags. Das entlastet, und
symbolisch schwebten weiße Daunenfedern von der Kirchenem-
pore auf die Besucher. Mit gemeinsamem Abendmahl und Ge-
sprächen mit Knabbergebäck an Tischen vor und in der Kirche
sowie sommerlich-festlichen Orgelklängen von Musiker Jochen
Rieger schloss der besondere Abendgottesdienst. Mit federleich-
ter Beschwingtheit verabschiedeten sich die Besucher mit dem
Wunsch, solche Abende öfters stattfinden zu lassen.

Beginn ist um 10.30 Uhr mit einem Pontifikalamt im Limburger
Dom, Ende der Veranstaltung ist gegen 14 Uhr. Eingeladen sind
alle Paare, die zwischen August 2013 und August 2014 das Fest
der goldenen, diamantenen oder eisernen Hochzeit feiern bzw.
feierten.
Einladungen hierzu liegen in der Kirche und im Pfarrbüro aus.
(Anmeldeschluss: 15.08.14)

n Kath. Pfarrgemeinde St. Michael, Sinn
Fr. 15.08. Mariä Aufnahme in den Himmel

in Herborn:
18:30 Uhr Hl. Messe mit Kräuterweihe in der Krypta

in Bicken:
18:30 Uhr Hl. Messe mit Kräuterweihe
Am Freitag, an Maria Himmelfahrt ist das Pfarrbüro geschlossen!

So. 17.08.
9:00 Uhr Hl. Messe mit Taufe von Ben-Louis Koch aus

Sinn

n Katholische Kirchengemeinde
St. Anna Braunfels

Kirchort: Maria Himmelfahrt,
Adalbert-Stifter-Str. 2, 35638 Leun
Tel. 06473/8406 Fax: 06473/931007
EMail: pfarrbuero.leun@kath-wetzlar-sued.de
Sa. 09.08.
18.00 Uhr WORTGOTTESFEIER

Der Bus fährt auf Anforderung! Bitte melden Sie
sich unbedingt bis Freitagmittag 12 Uhr, im Pfarr-
büro zur Mitfahrt an.

Do. 14.08.
18.00 Uhr EUCHARISTIEFEIER in Holzhausen
Sa. 16.08.
18.00 Uhr EUCHARISTIEFEIER zum Fest Maria Himmelfahrt

Es ist das Patronatsfest unserer Kirche. Dieses
wollen wir zum Anlass nehmen und laden nach
dem Gottesdienst herzlich zu einem geselligen
Beisammensein in das Pfarrheim ein! Für Essen
und Trinken ist gesorgt.

Wir freuen uns über viele Gäste!
Öffnungszeiten des Pfarrbüros Leun:
Donnerstags und Freitags 10 bis 12 Uhr
An den anderen Tagen erreichen Sie die Pfarrsekretärin im
zentralen Pfarrbüro Braunfels!
Achtung: Neue Email-Adresse für das Leuner Pfarrbüro
M.Menge@braunfels.bistumlimburg.de
Das zentrale Pfarrbüro Braunfels ist in den Ferien nur
am Vormittag geöffnet:
Montag bis Freitag: 10 - 12 Uhr
Zentrales Pfarrbüro Braunfels,
Hubertusstr. 8, 35619 Braunfels
Tel. 06442 953530 Fax 06442 9535319
Email: st.anna@braunfels.bistumlimburg.de

n Katholische Pfarrgemeinde
„Maria Himmelfahrt“ Driedorf

Tel. 02775 - 324

Gottesdienstordnung
für die Zeit vom - 08. - 17. Aug. 2014
Freitag, den 08. August 2014
8.30 Uhr Hl. Messe in Herborn - Krypta

Krankenkommunion nach Vereinbarung

Samstag, den 9. August 2014
17.00 Uhr Wortgottesdienst im Haus des Lebens in Drie-

dorf
17.30 Uhr Heilige Messe in Breitscheid

Sonntag, den 10. August 2014 - 19. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Heilige Messe in Driedorf

Kollekte für die Pfarrgemeinde
Sinn 9.00 Uhr Hl. Messe
Bicken 10.30 Uhr Hl. Messe
Herborn 10.30 Uhr Hl. Messe
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n Um Geld bitten - mit Konzept
Schloss Herborn - Sechster Ehrenamts-Kurs
in Herborn verabschiedet - Evangelische Kirche
unterstützt Ehrenamtliche aus den Gemeinden
mit Fundraising-Ausbildung

Herborn/Frankfurt/Darmstadt (hjb). Es ist Wochenende im Her-
borner Schloss: Orgelklänge erfüllen die Flure und überall in den
Arbeitsräumen hängen beschriftete Karteikärtchen an den groß-
formatigen Flipcharts. So sieht es aus, wenn 21 Teilnehmer eines
Fundraising-Kurses in Kleingruppen hoch konzentriert an einem
Konzept zur Rettung der Friedenskirche in Schwednitz arbeiten.
Ihr Ziel: Möglichst viele Spenden für die kostspielige Sanierung
zu gewinnen. Das Projekt gibt es wirklich, die Kleingruppen sol-
len am Abend vor Vertretern aus Schwednitz ihre Empfehlungen
präsentieren.
Dementsprechend steigt die Anspannung gegen Mittag bei den
21 in der Kirche ehrenamtlich aktiven Menschen. Sie haben sich
im Theologischen Seminar der EKHN, dem Schloss Herborn, an
sieben Wochenenden intensiv mit Fundraising in der Kirche be-
schäftigt. „Wenn die Orgel renoviert werden muss, das Außen-
gelände der Kindertagesstätte neu gestaltet wird oder das neue
Dach für die Kirche fällig wird, kommen große zusätzliche Kosten
auf die Kirchengemeinden zu. Daher wird das Thema Fundrai-
sing für Kirchengemeinden und Einrichtungen in der EKHN
immer bedeutender“, sagt Angelika Vasold, die in Darmstadt die
zuständige Referentin im Referat Fundraising und Mitglieder-
orientierung der Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau
(EKHN). „Mit Fundraising lässt sich die Lebendigkeit und die
Vielfältigkeit unserer kirchlichen Arbeit dauerhaft erhalten. Die
entsprechenden Möglichkeiten vermitteln wir in diesem Kurs“,
sagt Vasold.
Seit sieben Jahren bietet die Evangelische Kirche in Hessen
und Nassau (EKHN) diese praxisorientierten Fundraising-Kurse
für Ehrenamtliche aus den Kirchengemeinden und kirchlichen
Einrichtungen an. Angelika Vasold konnte gemeinsam mit Dr.
Thomas Kreuzer von der Fundraising-Akademie in Frankfurt
inzwischen den 6. Kurs im Herborner Schloss beschließen: 21
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus unterschiedlichen Regio-
nen der EKHN haben an der praxisorientierten Ausbildung teil-
genommen. In den Kursen werden ein systematisches Vorgehen
und durchdachte Methoden vermittelt. Auch nach der Ausbildung
werden die Teilnehmer in vier Regionalgruppen weiter betreut.
„So wird zweimal im Jahr zu einem kollegialen Austausch einge-
laden“, sagt Angelika Vasold.
Katrin Lindow aus Bad Nauheim lobt die Fundraising-Ausbildung
der Fundraising-Akademie und der Evangelischen Kirche in
Hessen und Nassau als ein stimmiges Gesamtpaket: „Von den
Themen und Referenten bis zum Ort der Handlung, dem theo-
logischen Seminar im Schloss Herborn, stimmte alles und jedes
Detail. Die Betreuung und Begleitung durch Angelika Vasold und
Dr. Thomas Kreuzer ließ keine Wünsche offen. Hinzu kam eine
Gruppe von Menschen, die sich für das Thema Fundraising in-
teressierten – und darüber Freunde wurden“, sagt Katrin Lindow.
Stephan Dreytza aus Mainz sagt: „Ich habe in der Fortbildung
solides Handwerkszeug gelernt, wie die Anliegen, die einer Ein-
richtung wichtig sind, unterstützt werden können. Strukturiert an
solche Herausforderungen heranzugehen, das habe ich hier ge-
lernt.“
Mirjam Aasmann aus Groß Linden hat sich im Tagungshaus,
dem Herborner Schloss, sehr wohlgefühlt. Sie sagt: „Mir hat die
Ausbildung viel gebracht, weil neben Hintergrundinformationen
auch an eigenen Projekten gearbeitet werden konnte. Besonders
wertvoll fand ich hierbei die bisherigen Regionalgruppentreffen“.
Ulrike Lenz aus Dreieich ergänzt: „Es war eine intensive und
lehrreiche Zeit und ich habe eine Menge Ideen, Anregungen
und Motivation mit nach Hause nehmen können. Vieles war
grundsätzlich nicht neu, aber durch die Art der Vermittlung wur-
den einige Themen wieder aufgefrischt und mit neuen Impulsen
versehen“. Besonders beeindruckt hat sie die Milieu-Studie über
verschiedene Zielgruppen in der Gesellschaft. „Damit hatte ich
mich vorher nicht so richtig befasst, das ist ein total spannendes
Thema“, sagt Ulrike Lenz.
Nico Blug aus Nackenheim resümiert: „Es waren sieben inten-
sive Wochenenden voller Achtsamkeit, Achtung, Wertschätzung
und fachlicher Information“. Er findet, das die Kunst des Gebens,
Schenkens und Stiftens so in die Gemeinden weiter getragen
werden kann.
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Den 6. Kurs konnten Angelika Vasold (obere Reihe, 3.v.r.) und Dr.
Thomas Kreuzer (obere Reihe, 2.v.r.) von der Fundraising-Aka-
demie in Frankfurt im Herborner Schloss verabschieden: Die 21
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus unterschiedlichen Regionen
der EKHN haben an der praxisorientierten Ausbildung teilgenom-
men. Seit sieben Jahren bietet die Evangelische Kirche in Hessen
und Nassau (EKHN) diese praxisorientierten Fundraising-Kurse
für Ehrenamtliche aus den Kirchengemeinden und kirchlichen
Einrichtungen an.

Holger Kniese aus Birlenbach freut sich, dass „meine Kirche
mir diese Weiterbildung ermöglicht hat. Ich fühle mich als eh-
renamtlicher Mitarbeiter wertgeschätzt und hoffe, das Gelernte
auch in meine Gemeinde einbringen zu können“. Sein Fazit:
„Die Fundraising-Ausbildung hat meine Erwartungen übertrof-
fen“. Und: „Ach ja, die schönen Orgelklänge von Alexander Grün
haben mir selbst richtig gut getan“.

Kontakt:
Evangelische Kirche in Hessen und Nassau
Kirchenverwaltung
Angelika Vasold- Referentin
Dezernat 1 - Kirchliche Dienste
Referat Fundraising und Mitgliederorientierung
Durchwahl: +49 6151 405 221, Mobil: +49160 97 236 792
Paulusplatz 1, 64285 Darmstadt
E-Mail: mailto:Angelika.Vasold@EKHN-KV.de, Web: http://www.
ekhn.de
Holger J. Becker-von Wolff
Öffentlichkeitsreferat für die Evangelischen Dekanate Dillenburg
und Herborn
Friedrichstraße 2, 35683 Dillenburg
Am besten vormittags ab 10 Uhr erreichbar
Telefon: 0 27 71 / 26 77 8 - 14 Fax: - 17, Mobil: 0177 / 61 62 144,
Mail: info@ev-dill.de. Besuchen Sie uns im Internet unter
www.ev-dill.de

Angelika Vasold bei der Verleihung der Urkunden an die Teil-
nehmer.

Werbung bringt ERFOLG!

Aus Vereinen und Verbänden
n Rehasport im Verein für Gesundheits-
sport Driedorf e.V.

Unsere Rehasport-Gruppenstunden
bzw. Gerätetraining

für Vereinsmitglieder mit Zusatzbuchung Gerätetraining
finden aktuell zu folgenden Terminen statt:

· Montag:
11.20 - 12.15 Uhr (Orthopädie)
16.30 - 17.25 Uhr (Orthopädie)
17.30 - 18.25 Uhr (Orthopädie)

· Dienstag Gerätetraining:
16.15 Uhr - 17.45 Uhr
20.15 Uhr - 21.45 Uhr

· Mittwoch:
10.30 - 11.25 Uhr (Orthopädie)
11.30 - 12.25 Uhr (Orthopädie)
17.00 - 17.55 Uhr (Orthopädie)
18.00 - 18.55 Uhr (Orthopädie)

· Donnerstag:
16.30 - 17.25 Uhr (Orthopädie)

· Freitag:
16.00 - 16.55 Uhr (Krebsnachsorge für Frauen)
17.00 - 17.55 Uhr (Orthopädie)
19.15 - 20.10 Uhr (Orthopädie)

Ihre Fachübungsleiterinnen: Ilona Gräb, Claudia Topitsch und
Steffi Wiesendahl
Für eine Anmeldung zu einem Gruppenkurs oder weiteren Fra-
gen zum Thema „Rehasport“, erreichen Sie den Verein für Ge-
sundheitsport Driedorf e. V. unter der Tel. Nr. 02775 - 577998
oder unter der E-Mail-Adresse: info@gesundheitssport-driedorf.
de. Rufen Sie uns an - wir geben Ihnen gerne Hilfestellung und
beraten Sie !!!

Anzeige
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n Wanderabteilung
des TuSpo „Nassau“ Beilstein

Die Wanderabteilung des TuSpo Beilstein ist gemeldet:
09./10.08.2014 Langscheid W
Erläuterung:W =Wandern, R = Radfahren, Sch = Schwimmen,
AW = Abendwanderung, JWT = Juniorwandertag, M = Marathon.
Änderungen vorbehalten. Auskunft: Lothar Becker, Tel. 02779
612.

n VdK-Ortsgruppe Allendorf/Ulm

Am Samstag, dem 02. August 2014, trafen sich die Mitglieder
des VdK und deren Angehörige zu einem gemütlichen Grill- und
Familiennachmittag in der Ulmer Feuerwehrhütte. Torsten Bek-
ker (1. Vors.) begrüßte alle Anwesenden und lud zu Kaffee und
Kuchen ein. In geselliger Runde und herrlichem Wetter verging
die Zeit bis zum Grillen sehr schnell. Dank tatkräftiger Unterstüt-
zung der männlichen Mitglieder am Grill konnte man sich Steaks
und Würstchen schmecken lassen. Ebenso gab es ein reichli-
ches Salatbuffet. Mit der Gewissheit, dass es ein unterhaltsamer
Nachmittag war, verabschiedeten sich langsam die Besucher.
Hiermit nochmals einen Dank an unsere Kuchen- und Salatspen-
der.

des Feuerwehrhauses in Allendorf

Samstag, 06.09.14g,
Ab 20 Uhr Blaulicht-Night mit

DJ Clemens

Sonntag, 07.09.14g,
Um 10.00 Uhr Gottesdienst

Ab 11 Uhr Frühschoppen

Mit den Westerwälder Musikfreunden

Eintritt an beiden tagen frei

Anzeige

3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ

Ihr Mitteilungsblatt

Ihr EAM-Service
Bei Fragen zum Vertrieb von Strom
und Erdgas: 0561/9330-9330 (zum Ortstarif)
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n Der Turn- und Sportverein 1926
Greifenstein e.V.

veranstaltete von Freitag, den 25. bis Samstag,
den 26. Juli 2014 ein Beachvolleyball-Turnier
für Freizeit- und Hobbyspieler
Bei herrlichen Bedingungen begann das Turnier am Freitag-
abend mit den ersten Gruppenspielen. Gespielt wurde mit fol-
genden Teams in 2 Gruppen.
Gruppe 1: Gruppe 2:
Fettmänner I TUSPO Greifenstein
Ski-Club Greifenstein Fettmänner II
Hinstein-Bomber Salzböden
Feuerwehr Greifenstein II Ralfs Wilde Jungs
Team Juli Team Georg
Exprofis Dillenburg Feuerwehr Greifenstein I
Alle teilnehmenden Teams traten trotz unterschiedlichster Zu-
sammensetzung in Alter und Geschlecht mit sehr viel Engage-
ment und Leidenschaft an, wobei der Spaß auch nicht zu kurz
kam. Es entstanden ansehnliche und auch teilweise dramatische
Ballwechsel, die von den zahlreichen Zuschauern mit Beifall und
Anerkennung quittiert wurden.
Nach dem letzten Ballwechsel verlagerte sich das Geschehen
vom Volleyballfeld an und um die Beachtheke. Die bereits gute
Stimmung wurde von „DJ Olli“ mit rhythmischer Musik sowie kal-
ten Getränken und Cocktails von der Thekencrew angeheizt. Es
war schon hell, bis die letzten Partygäste in ihren mitgebrachten
Zelten verschwanden.

n TC Blau Weiß Beilstein
Basaltpokal (Tennis-Doppelturnier)
vom 25.-27.07.2014

Auch 2014 wurden wieder die Sieger in den verschiedenen Al-
tersklassen ermittelt, die als Trophäe einen des ganz besonderen
und eigens für das Turnier hergestellten Basaltpokals mit nach
Hause nehmen durften.
Insgesamt waren 22 Doppelpaarungen beim traditionellen Beil-
steiner Basalt Pokal am Start. 3 Tage lang sahen zahlreiche Zu-
schauer spannende Spiele auf hohem Niveau. Gespielt wurde in
Gruppen oder Jeder gegen Jeden.
Den Anfang machten am Freitag vier Doppelpaarungen der Se-
nioren. Im Kampf um Platz Drei setzten sich Helmut Jahn/Willy
Görzinger (TC Schönbach) gegen Freimut Heuser/Gerhard Die-
termann (TC Beilstein) durch. Das Endspiel gewannen Rolf Lang/
Paul Möglich(TC Leun) gegen das Duo Horst Klingelhöfer (TV
Sechshelden) und Harald Voss (TC Eschenburg).
Bei den Herren Hobby traten drei Doppelpaarungen gegenein-
ander an, Sieger waren hier Felix Reck/Mario Geil (TC Dons-
bach) vor Werner Kögel/Armin Werner (TC Schönbach). Platz
Drei belegte Freimut Heuser/Patrik Heuser (TC Beilstein)
Bei den Hobby Damen handelte es sich um eine vereinsinterne
Angelegenheit. Hier kämpften drei Paarungen, alle vom TC Beil-
stein um den Sieg. Im Spiel jeder gegen jeden setzten sich Katrin
Helsper/Emma Helsper vor Evelin Koob/Finja Keil durch, den drit-
ten Platz belegte Ilona Stanzel/Sabine Eichler.
Ebenfalls drei Duos traten bei den Damen gegeneinander an.
Kathina Rücker-Haubach/Karen Fischer (TC Greifenstein) si-
cherten sich hier den ersten Platz, vor Tanja Koob/Carla Dieter-
mann (TC Beilstein). Dritte wurden Angelika Krause /Gerlinde
Hofmann (TC Oberscheld)
Bei den Herren ging die größte Teilnehmerzahl mit neun Dop-
pelpaarungen an den Start. Es wurde in einer Fünfergruppe und
einer Vierergruppe gegeneinander angetreten. Die Gruppener-
sten, sowie die besten Gruppenzweiten qualifizierten sich für das
Halbfinale.
Im Halbfinale setzten sich Frank Haubach/Philipp Streuber (TC
Sinn) gegen Timo Schwahn/Timo Dittmann (TC Schönbach)
durch. Ebenfalls ins Finale zogen Oliver Pfeiffer/Steffen Leyser
(TC Leun), die gegen Joachim Lass/Michael Nix (TC Elz/TC
Sechshelden) zuvor gewannen. Im Endspiel erwiesen sich Hau-
bach/Streuber als das glücklichere Duo, und siegten im Match-
Tiebreak.
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n Reit und Fahrverein
Ulmtal Holzhausen e.V.

Knappe Duelle beim Beachvolleyballturnier

Man ist draußen in der Sonne, es ist ein schneller Sport der die
Reflexe fordert und den Teamgeist fördert.
Zum zweiten Mal lud der Reitverein Ulmtal Holzhausen e.V am
12.07.2014 zum Beachvolleyballurnier ein. 16 Teams und etliche
Zuschauer folgten der Einladung und verfolgten das spannende
Treiben auf dem Sandplatz der Vereinsanlage.
Den ganzen Tag schmetterten die Spieler den Volleyball übers
Netz, jede Gruppe stand mehrere Male auf dem Spielfeld um ins
Finale zu gelangen. Zuschauer und natürlich auch die Spieler,
konnten einen sonnigen gemütlichen Tag mit vielen verschiede-
nen Cocktails und leckeren Essen verbringen.
Eine ruhige Hand musste man beweisen wenn man sich am Hei-
ßen Draht versucht hat, der an diesen Tag uns zur Verfügung
gestellt wurde. Am Abend kam es nach über 30 Spielen zu fol-
gender Platzierung:
1. Netzkante Dillenburg
2. TV Limburg
3. Ulmtaler Jungs

Danksagung:
Der Reitverein Ulmtal Holzhausen bedankt sich an dieser Stelle
bei allen Zuschauern, Teilnehmern und vor allem bei den Mitwir-
kenden und Helfern für den tollen Samstag.
Im nächsten Jahr wird es aufgrund des guten Feedbacks wieder
zu solch einem lustigen Spektakel kommen.
Bis dahin viel Spaß….

n „Aschenputtel neu verthront“
Musical-Premiere des Nenderother Kinderchors
sorgt für Begeisterung

Eine besondere Überraschung hatten sich die Mitglieder des Kin-
derchors vom Nenderother Gesangsverein „Hoffnung“ anlässlich
des fünfjährigen Chorjubiläums ausgedacht. Anstelle der übli-
chen Jubiläumsfeier gab es am vorvergangenen Freitag (25.7.)
im Beilsteiner Gasthaus „Hui Wäller“ eine Musical-Premiere:
„Aschenputtel neu verthront“.

Nach teilweiser kurzer Nacht, begann der Samstag mit einem
gemeinsamen Frühstück unter freiem Himmel. Nach Stärkung
und diversen Kaffees stand der sportliche Aspekt wieder im Vor-
dergrund. Die noch ausstehenden Gruppenspiele wurden ange-
pfiffen und die 4 Erstplatzierten jeder Gruppe qualifizierten sich
für das Viertelfinale. Von da ab ging es im KO-System bis ins
kleine und große Finale.
Im kleinen Finale um Platz 3 setzten sich „Ralfs Wilde Jungs“
gegen die „Feuerwehr Greifenstein I“ durch. Im anschließenden
Endspiel siegte der Vorjahressieger, das „Team Juli“ gegen das
„Team Georg“.
Der TUSPO Greifenstein bedankt sich bei allen aktiven Teams,
den Zuschauern, allen Helfern und dem Organisationskomitee
um Carsten Weiske, die allesamt zum Gelingen der Veranstal-
tung beigetragen haben.
Ein besonderer Dank gilt dem Bauhof der Gemeinde Greifen-
stein, der uns bei verschiedenen Arbeiten am und auf dem Sport-
gelände tatkräftig unterstützt hat.
Die Fotos zeigen das Geschehen auf und um das Beachvolley-
ballfeld sowie die Siegerteams.

n BURG GREIFENSTEIN
Titel: Organ goes Cinema II -
Klassische Filmmusik aus Game of Thrones,
Frankenstein, Star Wars, Der Pate u. v. a.
Datum: 03.08.2014 GREIFENSTEIN
Der für seine außergewöhnlichen Konzerte bekannte Organist
Detlef Steffenhagen wird auch in diesem Jahr wieder in der Ba-
rockkirche der Glockenwelt Burg Greifenstein zu Gast sein. Nach
dem großen Erfolg im Sommer 2013 bietet er am 17.08.2014
um 19:00 Uhr ein weiteres Konzert mit klassischer Filmmusik
an - natürlich mit komplett neuem Programm. Es werden sowohl
klassische Stücke erklingen, welche Eingang ins Filmrepertoire
fanden, als auch Klassiker der Filmmusik, darunter Werke von
Bach, Händel, Orff, Wagner und Rota u. a. aus den Filmen Game
of Thrones, Star Wars, Der Pate und Metropolis. Die wunder-
schöne Barockkirche in der Glockenwelt Burg Greifenstein bietet
ein faszinierendes Ambiente und eine hervorragende Akustik für
dieses einmalige Konzerterlebnis.
Detlef Steffenhagen, Jahrgang 1961, gab bereits mit 14 Jahren
sein erstes Orgelkonzert. Er studierte am Hoch‘schen Konser-
vatorium in Frankfurt sowie an der Folkwang Musikhochschule
in Essen. Von 1988 bis 1999 war er Kantor der Johanniskirche,
Frankfurts bedeutendster Barockkirche. Er war mehrfacher Preis-
träger beim Wettbewerb „Jugend musiziert“ und konzertiert in-
zwischen hauptsächlich in Europa sowie Nord- und Südamerika.
CD Einspielungen bei SONY CLASSICAL sowie Rundfunk- und
Fernsehaufnahmen haben ihm weltweite Anerkennung einge-
bracht.
Karten zu € 10,00 gibt es im Vorverkauf bei der Geschäftsstelle
des Greifenstein-Verein e. V., Talstraße 19, 35753 Greifenstein,
Telefon: 06449 6460, E-Mail verein@burg-greifenstein.net. Rest-
karten ab 18:30 Uhr an der Abendkasse.
Informationen zum Künstler: www.detlef-steffenhagen.de
Informationen zur Glockenwelt Burg Greifenstein: www.burg-
greifenstein.net und www.facebook.com/glockenwelt
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n TC Ulmtal
Die Meisterschafsspiele 2014 sind beendet.

Der TC Ulmtal stellte 9 Mannschaften die sich mit folgenden Er-
gebnissen aus der Saison verabschiedeten:

Herren 65
Gruppenlige 2. Platz

Herren 60
Hessenliga
4.Platz

Herren 65 Bezirksliga
A 8.Platz

Herren 50 Kreisliga
B 6. Platz

Herren Kreisliga
A
6.Platz

Damen Kreisliga
B
2. Platz

Junioren U18 Kreisliga B
5.Platz

Junioren U 14 Kreisliga A
6.Platz

Junioreninnen Kreisliga
A 8.Platz

Herren 60 und 65
v.l. Jochen Simon, Günter Biederer, Rainer Biesgen, Dieter Kern,
Günter Weber, Karl Heinz Furtner, Jens Senger und Horst Berg-
häuser. Es fehlt Dieter Eckhard

Daniela Schönborn, die Leiterin des Kinderchors, stimmte um
kurz nach 18 Uhr die Ouvertüre des 80-minütigen Kindermusi-
cals an. Das Stück, das auf dem bekannten Märchen der Ge-
brüder Grimm basiert, hat sie selbst geschrieben und vertont.
Die Handlung ist bekannt: Aschenputtel von der Stiefmutter und
deren Töchtern ziemlich mies behandelt, schnappt sich am Ende
den begehrten Prinzen. Im Musical von Schönborn wird die Ge-
schichte jedoch in einigen wichtigen Punkten abgewandelt und
modernisiert. So sind es nicht die Tauben, die dem Mädchen
helfend zur Seite stehen, sondern Sterne. Der Prinz sucht seine
Angebetete mittels eines Tablet-PCs. Eine weitere Modernisie-
rung des Stückes besteht darin, dass das Publikum auch etwas
über das Gefühlsleben des Prinzen erfährt, als dieser vorträgt,
wie er sich fühlt, nachdem Aschenputtel verschwunden ist. Das
Figurenspektrum hat in der Neubearbeitung ebenfalls eine Er-
weiterung erfahren. Drei Zeitungsverkäuferinnen sind hinzuge-
kommen. Sie sollen die „Macht der Medien“ symbolisieren. Am
Ende gibt es aber wie gewohnt ein großes „Happy-End“. Von
der gesanglichen und schauspielerischen Leistung der jungen
Musical-Darsteller, die sich allesamt aus dem Kinderchor des
„GV Hoffnung“ rekrutierten, waren die zahlreich erschienen Be-
sucher sichtlich begeistert. Linda Schönborn als Aschenputtel
überzeugte ebenso wie Emily und Sophia Schöndorf sowie Maja
Anders, die die Rollen der Stiefschwestern und der bösen Stief-
mutter übernommen hatten. In weiteren Rollen waren Andreas
Kessler (Prinz), Carolin Hahn, Paula Schöndorf, Judith Giessl
(Zeitungs-Verkäuferinnen) sowie Stefanie Meuser-Staska (Stern
der Weisheit) zu sehen. Aufwendig und farbenfroh inszeniert
faszinierte das Stück vor allem auch wegen der detailreichen
Kostüme. Für diese zeichneten Nadine Schäfer, Anke Schön-
dorf und Iris Strödter verantwortlich. Daniela Schönborn selbst
sagte über ihr Werk: „Wenngleich das Musical „Aschenputtel“
nach Grimm viel Raum für Melancholie beinhaltet, gelang es ein
Stück zu komponieren, das mit einer Fülle humorvoller Momente
überzeugen konnte.“ Das Publikum war von der Musical-Pre-
miere begeistert und spendete den insgesamt 38 Darstellerin-
nen und Darstellern viel Applaus. Daniel Claus, Schulleiter der
Grundschule in Beilstein, sagte im Anschluss: „Es ist erstaunlich,
welch grandiose Leistung diese Kinder nach einem so langen
und anstrengenden Schuljahr noch auf die Bühne zaubern!“ Auch
der Vorsitzende des Dill-Sängerbundes äußerte sich in diesem
Sinne. Er zeichnete nach der Vorstellung sieben Kinder aus: Für
drei Jahre aktives Singen: Jonah Schöndorf, Paula Werner, Phil
Conrad, Andreas Kessler. Für fünf Jahre: Johanna Schöndorf,
Paula Schöndorf und Carolin Hahn. Ebenfalls wurde Chorleiterin
Daniela Schönborn für insgesamt zehn Jahre Kinder- und Ju-
gendchorarbeit geehrt. Sie bedankte sich am Abend nicht zuletzt
für die tolle Arbeit hinter den Kulissen des Musicals: „Ohne die
Tatkräftige Unterstützung vieler Eltern und des Vorstandes wäre
eine solche Produktion nicht möglich gewesen.“
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Schulnachrichten
n Gutenbergschüler - Preisträger
beim Fremdsprachenwettbewerb

Auch in diesem Jahr haben Schülerinnen und Schüler der Johan-
nes-Gutenberg-Schule beim Fremdsprachenwettbewerb Eng-
lisch teilgenommen. Der Bundeswettbewerb Fremdsprachen ist
Teil des Begabtenförderungsprogramm der Bundesregierung und
steht unter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten. An dem
Wettbewerb SOLO konnten in diesem Jahr die Jahrgangsstufen
8 und 9 teilnehmen. In drei Stunden mussten Aufgaben aus den
Bereichen „Kreatives Schreiben“, „Landeskunde“, „Wortergän-
zung“ und „Lese- Hörverstehen“ bearbeitet werden. Die Lan-
deskunde bezog sich beim diesjährigen Wettbewerb auf Indien.
Des Weiteren musste zum Prüfungstag ein selbstbesprochener
Tonträger mit einem vorgegebenen Vorlesetext und einer freien
Sprachäußerung eingereicht werden. Maja Bergmann und Mallo-
rie Bauer erhielten als Preis eine Urkunde und ein Buchgeschenk,
Lukas Weiher eine Urkunde für die erfolgreiche Teilnahme.

Kindergartennachrichten
n Wanderung zur „Zahn-Fae“
nach Arborn

Die Kinder aus der Kita Nenderoth bedanken sich ganz herzlich
bei ihrer Patenschaftszahnärztin „Fae Kessler“ und ihrem Team.
Wir erlebten einen schönen und abwechslungsreichen Vormit-
tag in ihrer Praxis. Die Kinder durften erst Gipsabdrücke anferti-
gen und lernten anschließend das Behandlungszimmer und alle
technischen Geräte kennen. In der Praxis wurde gemalt und das
Außengelände von Fae Kessler als Abenteuerspielplatz genutzt.
Vielen Dank und wir freuen uns auf ein Wiedersehen.

Petra Thielemann, Maja Bergmann, Mallorie Bauer, Lukas Weiher,
Gabriele Abraham

Zeitungsleser wissen MEHR!

Familienanzeigen
werden von allen Lesern beachtet!
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n Einladung
zum Kindernachmittag

am 23. August 2014 in Beilstein
Am Samstag, 23. August 2014, lädt der Pensions,- Zucht,- und
Ausbildungsstall Beilstein e.V., alle Kinder und Jugendlichen von
15:00 Uhr - 18:00 Uhr zum Kindernachmittag auf die Anlage der
Familie Unzeitig in Beilstein ein.
Geplant sind Ponyreiten, Putzen, Striegeln, Kennenlernen und
Kuscheln unserer Schulpferde und Ponys.

Es wird unter andern eine Dressur- und Springquadrille von den
Mitgliedern aufgeführt.
Für jeden Teilnehmer winkt eine kleine Überraschung.
Das Essen und Trinken für die Kinder wird vom Reifenservice
Philipps aus Beilstein übernommen, über Euer kommen freut sich
der Vorstand des PZA sowie die ganze Familie Unzeitig.

Beachten sie die ANGEBOTE
unserer Inserenten!

Wissenswertes
n Kinderfrei mit hr3 jetzt bewerben!
hr-Popradio verschafft Eltern
in den Sommerferien eine Verschnaufpause

In Hessen sind die großen Ferien angebrochen. Der schulpflich-
tige Nachwuchs blockiert nun wahlweise Bad oder Bildschirm und
lechzt nach Bespaßung. Wie schön wäre da ein ganzer Vormittag
nur für sich allein, ohne Quengelei, Computerspielgeräusche, Ge-
schwisterzoff oder Mama-Papa-Rufe! hr3 hat die Lösung: Wäh-
rend den Kindern beim Besuch bei hr3 garantiert nicht langweilig
wird, können Mama und/oder Papa am Donnerstag, 31. Juli, von
9 bis 13 Uhr einen freien Vormittag genießen. Der hr3-Shuttleser-
vice ist inklusive. Interessenten füllen dafür lediglich auf www.hr3.
de das Onlineformular „kinderfrei mit hr3“ aus und müssen dann
nur noch auf den beglückenden Anruf warten.
Weitere „kinderfrei mit hr3“-Termine werden zeitnah auf www.hr3.
de veröffentlicht.

n Die Hessische Energiespar-Aktion
informiert:

Sechs Schritte zum Energiesparhaus:
So funktioniert Ihre Solaranlage richtig

„Thermische Solaranlagen werden immer häufiger eingebaut. Sie
entlasten den Haushalt bei der Warmwasserbereitung. Aber tun
sie es wirklich? Damit der Solaranteil hoch ist, müssen bei Einbau
und Betrieb einige Dinge beachtet werden“, so Werner Eicke-
Hennig, Leiter der „Hessischen Energiespar-Aktion“.
Der Betrieb der Solaranlage muss durch die Eigentümer immer
wieder überprüft werden. Hierzu sind mindestens zwei Thermo-
meter nötig, eins in der Vor- und eins in der Rücklaufleitung. Bei
der Kontrolle der Anlage gilt diesen Thermometern immer der
erste Blick. Scheint die Sonne und läuft die Solarpumpe, dann
kommt die Solarflüssigkeit mindestens 5 Grad Celsius heißer
vom Kollektor, als sie wieder zurückgepumpt wird. Dies ist ein
sicherer Hinweis darauf, dass Flüssigkeit umgewälzt wird und
auch tatsächlich Wärme vom Kollektor im Speicher ankommt. Au-
ßerdem sollte ein Durchflussmesser (Taco-Setter) in den Solar-
kreislauf eingebaut werden. In einem Sichtfenster wird angezeigt,
wie viel Flüssigkeit umgewälzt wird. Wichtig ist auch ein Anzeige-
Display, an dem Kollektor- und Speichertemperaturen sowie In-
formationen zur Anlagenfunktion abgelesen werden können. Nur
so kann der Eigentümer kontrollieren, ob plausible Temperaturen
gemessen werden, und die Solarpumpe zum richtigen Zeitpunkt
eingeschaltet wird.

Nicht den Himmel heizen
Eine Fehlerquelle sind Temperaturfühler, die falsch angebracht
sind. Sitzt der Temperaturfühler am Solarspeicher nicht richtig in
der Tauchhülse, werden zu niedrige Temperaturen gemessen.
Die Folge: Nicht der Kollektor heizt den Speicher, sondern die
vom Kessel teuer erwärmte Speicherwärme wird zum Kollektor
gepumpt.
Eine genaue Kontrolle der Solarerträge ist durch den Einbau
eines Wärmemengenzählers möglich. Ein Display zeigt an, wie
viel Energie vom Dach kommt.

Der Eigentümer sieht seinen Ertrag. Auch Störungen werden so
schnell erkannt.
Häufige Ursache für eine Störung ist Luft in den Leitungen. Luft
steigt naturgemäß zur höchsten Stelle und verhindert dann, dass
die Solarflüssigkeit ungestört zirkulieren kann. Entlüfter am höch-
sten Punkt der Leitungen schaffen Abhilfe. Meistens ist das in
unmittelbarer Nähe der Kollektoren. Da hier sehr hohe Tempe-
raturen auftreten, müssen die verwendeten Entlüfter hochtempe-
raturbeständig sein. Besonderen Wert sollte auf eine lückenlose
Dämmung der Solarkreisleitungen gelegt werden, damit auf dem
Weg vom Kollektor zum Speicher nicht zuviel Wärme verloren
geht. Viele Solaranlagen verlieren die Hälfte ihres Ertrags im Lei-
tungssystem. Das Dämmmaterial muss den hohen Temperaturen
gewachsen sein. Wer eine ungedämmte Solarleitung bei Som-
merhitze einmal angefasst hat, weiß wie heiß sie werden kön-
nen. Auch der Solarspeicher mit seinen Rohrleitungsanschlüssen
sollte gut gedämmt werden.

Heizkessel auf die Sonne einstimmen
Die Sonne „liefert“ nur 20 bis 50 Prozent des Warmwassers. Der
Rest wird immer noch „konventionell“ nachgeheizt. Wird dies mit
einem im Speicher eingebauten Elektroheizstab durchgeführt,
kann der gesamte Umweltnutzen der Anlage aufgehoben sein
und eine recht hohe Stromrechnung droht. Richtig ist es, mit dem
vorhandenen Heizkessel nachzuheizen. Sind die Solarerträge
nicht ausreichend, registriert die Kesselregelung den Tempera-
turrückgang im Solarspeicher und schaltet den Heizkessel ein.
Das geschieht vollautomatisch. Genau hier liegt das Problem:
Ist der Speicher nach dem morgendlichen Duschen abgekühlt,
darf sich der Heizkessel nicht sofort automatisch zuschalten und
ihn wieder erwärmen. Denn dann hat die Sonne, die in unseren
Breiten erst ab 10.00 Uhr ihre Kraft entfaltet, keine Chance mehr.
Der Speicher ist schon erwärmt. An den meisten Heizkesselre-
gelungen können diese Nachheizzeiten eingestellt werden. Wird
warmes Wasser hauptsächlich morgens und abends gebraucht,
reicht es meist aus, wenn der Heizkessel nur abends einmal
nachheizt. Die Solaranlage hat dann tagsüber genügend Zeit um
den Speicher wieder vollständig aufzuladen. Das spart zusätzlich
Energie und damit bares Geld.
Die Nachheiztemperatur des Warmwassers sollte an der Rege-
lung nicht zu hoch eingestellt werden. Eine Temperatur von 45
bis 55 Grad Celsius ist in der Regel ausreichend. Wird die Tem-
peratur höher eingestellt, sinkt der Solarertrag besonders in der
kalten Jahreszeit, da die Kollektoren dieses Temperaturniveau
kaum mehr erreichen.

Im Sommer nur mit Sonne
Ist die Kollektorfläche ausreichend
groß ausgelegt (1,5 qm Flachkol-
lektor pro Kopf) - schalten Sie im
Sommer den Heizkessel einfach
ab! Das ermöglicht Ihnen auch die
wirkungsvollste Kontrolle, ob Ihre
Solaranlage einwandfrei funktio-
niert: Spätestens wenn das Was-
ser an einem Sonnentag kalt aus
dem Wasserhahn kommt, ist eine
Überprüfung der Anlage fällig.
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m Rahmen des Beschäftigungspaktes West-Süd-West arbeiten
das Jobcenter Limburg-Weilburg und das Vermittlungszentrum
„50plus“ in Weilburg erfolgreich daran, die Beschäftigungschan-
cen der über 50jährigen Hartz IV-Empfänger zu verbessern.

„Hand drauf!“ v. links: Dirk Hartmann, Gerd Riewe, Ingrid Bobrow-
ski, Jutta Schallenberg, Christian Eckerth und Hans-Peter Platen

Die Freude steht Jutta Schallenberg ins Gesicht geschrieben: „Es
kann wieder losgehen“, betont die 52jährige Verkäuferin aus Ha-
damar, die durch das Weilburger Vermittlungszentrum „Perspek-
tive 50plus“ eine neue berufliche Perspektive gefunden hat. Acht
Monate war die ehemalige Schleckermitarbeiterin arbeitslos.
Nach vier Monaten Projektteilnahme hat sie jetzt einen Arbeits-
vertrag unterzeichnet. „Anfangs gestaltete sich die Arbeitssuche
schwierig“, berichtet Christian Eckerth, Leiter des Vermittlungs-
zentrums, das vom Jobcenter Limburg-Weilburg mit der Vermitt-
lung älterer Arbeitsloser beauftragt ist. Ohne Fahrzeug sei es
bei den erweiterten Öffnungszeiten im Handel für die alleinste-
hende Frau nahezu aussichtslos gewesen, eine Beschäftigung
außerhalb des Wohnortes zu finden. Als Jutta Schallenberg vom
gemeinsamen Arbeitgeberservice der Arbeitsagentur und des
Jobcenters einen Agentur für Arbeit Limburg -Wetzlar Presse-
sprecher: Tel: 06431 209 148
Presse & Marketing Ralf Fischer Fax: 06431 209 428
65546 Limburg www.arbeitsagentur.de
Mail: Limburg-Wetzlar.PresseMarketing@arbeitsagentur.de

Vermittlungsvorschlag für den in Hadamar neu eröffneten Rest-
postenmarkt „Sparfuchs“ erhalten habe, wäre sie am liebsten
sofort losgerannt, erinnert sich Eckerth schmunzelnd. Für das
Vermittlungszentrum hieß es aber zunächst, die Bewerbung
schnell und präzise auf die freie Stelle abzustimmen sowie das
Vorstellungsgespräch vor- und nachzubereiten.
Dirk Hartmann, Inhaber des neu gegründeten Marktes, zögerte
nicht und stellte die quirlige Frau ein. Das Alter war für den Un-
ternehmer ein zusätzlicher Pluspunkt. „Ich habe die Erfahrung
gemacht, dass sich Ältere intensiver mit dem Betrieb identifizie-
ren und mehr Lust auf die Arbeit haben“, begründet Hartmann
seine Entscheidung. Außerdem schätze er auch die Zuverlässig-
keit älterer Mitarbeiter. Neben Jutta Schallenberg hat Hartmann
auch die 57jährige Ingrid Bobrowski eingestellt. Sie hatte wäh-
rend der 70er Jahre in Magdeburg Verkäuferin gelernt und war
nach der Wende zunächst nur als Minijobberin tätig. Vor zwölf
Jahren fiel auch diese Einkommensquelle weg. Die Mutter von
zwei erwachsenen Kindern war ebenfalls Teilnehmerin im Projekt
„Perspektive 50plus“, das seitens des Jobcenters von den Ver-
mittlern Gerd Riewe und Hans-Peter Platen unterstützt wird. Für
Platen ist es nicht nachvollziehbar, dass ältere Erwerbslose Pro-
bleme haben, auf dem Arbeitsmarkt Fuß zu fassen. Trotz guter
Arbeitsmarklage sei inzwischen ein Drittel aller Erwerbslosen in
Limburg-Weilburg älter als fünfzig Jahre. „Wer ihnen fehlende
Flexibilität vorwirft, verkennt die Tatsachen. Diese Generation hat
in den letzten dreißig Jahren einen tiefgreifenden Strukturwan-
del mitgestaltet und sich stets dem technischen Wandel ange-
passt“, so Platen. Unverständlich ist für den Jobvermittler, dass
viele Unternehmen einerseits wegen der immensen Erfahrung
auf langjährige Mitarbeiter nicht verzichten wollen und daher eine
Erhöhung des Renteneintrittsalters fordern, andererseits älteren
Bewerbern bei Stellenbesetzungen aber selten Chancen ein-
räumen. Hinweis: Unter http://www.handdrauf50plus.de gibt es
Informationen zum Projekt 50plus und den Beschäftigungspakt
West-Süd-West, der die berufliche Integration älterer Arbeitneh-
mer unterstützt und dem auch das Jobcenter Limburg-Weilburg
beigetreten ist.

Sinnvoll ist jedoch eine regelmäßige Kontrolle durch den Fach-
mann, beispielsweise während der jährlichen Wartung des
Heizkessels. Die Energiespar-Information Nr. 14 enthält alle
Informationen zu Solaranlagen auf einen Blick. Sie gibt es im
Internet unter www.energiesparaktion.de
Informationen zu den aktuellen Förderrichtlinien und -möglichkei-
ten finden Sie unter www.energieland.hessen.de
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessi-
schen Ministeriums für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landes-
entwicklung.

n Was ich als Rentner wissen muss
Ratgeber der ARD und Verbraucherzentrale
hilft bei der Vorbereitung auf den Ruhestand

Gießen, 04.08.2014. Um sorgenfrei in den Ruhestand gehen
zu können, empfiehlt es sich, bereits einige Zeit vorher alles
Wichtige zu regeln. Unterlagen müssen gesammelt, For-
mulare ausgefüllt und Anträge gestellt werden, denn die
Rente wird nicht automatisch aufs Konto überwiesen. Der
Ratgeber „Was ich als Rentner wissen muss“ hilft bei der
Vorbereitung der Rentenphase und gibt wichtige Tipps zum
Rentenantrag. Er informiert über die für Rentner relevanten
Steuerfragen und gibt Tipps für sinnvolle Anlageprodukte
im Alter.
Wann muss ich anfangen, die Unterlagen für den Antrag zusam-
menzustellen? Welche Arten von Renten gibt es eigentlich? Wie
wird die Rentenhöhe bemessen? Wie regele ich meine Kran-
kenversicherung und was kostet die? Auf welche Renten und
Zusatzeinkünfte muss Steuern gezahlt werden? Sollten Rentner
ihr Geld anders anlegen als jüngere Menschen? Auf diese und
weitere Fragen geht der 240-seitige Ratgeber detailliert ein. Die
aktuellen Änderungen der Rentenreform 2014 sind dabei bereits
berücksichtigt.
Der Ratgeber „Was ich als Rentner wissen muss“ gibt wich-
tige Informationen zur gesetzlichen Rente. Die Verbraucherzen-
trale Hessen berät allerdings nur zur privaten Altersvorsorge.
Der Ratgeber „Was ich als Rentner wissen muss“ kostet 12,90
EUR in der Beratungsstelle Gießen der Verbraucherzentrale
Hessen, Südanlage 4 (neben der Kongresshalle), geöffnet Di, Mi
+ Fr 10-13 Uhr und Di + Mi 14-17 Uhr und kann bei der Verbrau-
cherzentrale Hessen für zusätzlich 2,50 EUR für Versandkosten
- also für insgesamt 15,40 EUR - bestellt werden.
Bestellungen an: Versandservice der Verbraucherzentralen,
Himmelgeister Straße 70, 40225 Düsseldorf
Bestell-Telefon: (0211) 38 09 - 555, Bestell-Fax: (0211) 38
09 - 235. E-Mail: ratgeber@vz-nrw.de

Ergänzende Informationen für Verbraucher:
· Persönliche Beratung zu Altersvorsorge in fast allen Bera-

tungsstellen der Verbraucherzentrale Hessen nach Termin-
vereinbarung über das Servicetelefon.

· Telefonische Beratung der Verbraucherzentrale Hessen
zu Altersvorsorge unter 0900 1 972011 donnerstags von 10
bis 14 Uhr. 1,75 EUR pro Minute aus dem deutschen Fest-
netz; Mobilfunkpreise können abweichen.

· Weitere Ratgeber unter www.verbraucher.de
· Hessenweites Servicetelefon (069) 97 20 10 - 900. Infor-

mationen über das Beratungs- und Seminarangebote sowie
die Öffnungszeiten der Beratungsstellen der Verbraucher-
zentrale Hessen; teilweise auch Terminvereinbarung mög-
lich. Keine Beratung!

Beratungsstellen der Verbraucherzentrale Hessen: Borken,
Bahnhofstraße 36 b · Kassel/Nordhessen, Rainer-Dierichs-Platz
1 (Kulturbahnhof) · Gießen, Südanlage 4 · Fulda, Karlstraße 2
· Frankfurt/Rhein-Main, Große Friedberger Straße 13-17 (Nähe
Konstablerwache) · Darmstadt, Luisenplatz 6 (Carreegalerie) ·
Rüsselsheim/Groß Gerau, Marktstr. 29 · Wiesbaden, Luisenstr.
19 (im Umweltladen)

n Es kann wieder
losgehen

Während die Arbeitslosigkeit im Kreis Limburg-Weilburg saison-
bereinigt stetig abnimmt, fällt es älteren Arbeitslosen zunehmend
schwerer, einen Arbeitsplatz zu finden. Mehr als dreißig Prozent
der Arbeitslosen im Landkreis haben das fünfzigste Lebensjahr
bereits vollendet. I Lesen Sie weiter auf Seite 20
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RATGEBERBauen+ Wohnen
Plagegeister
draußen halten
Nach einem langen Arbeitstag die wohlverdiente Ruhe genießen
und entspannt einschlafen - das ist leichter gesagt als getan, wenn
pausenlos ein leises Summen im Raum zu vernehmen ist. Der
Grund dafür wird spätestens am nächsten Morgen in Form lästi-
ger, juckender Mückenstiche sichtbar. Wer sich vor derartigen Pla-
gegeistern schützen will, muss nicht gleich zur chemischen Keule
greifen, sondern kann die Insekten auch auf sanfte Art aussperren,
beispielsweise mit einem Schutzrollo am Dachfenster. Gerade am
Abend öffnet man gerne das Dachfenster, um den Raum zu lüften
und bei frischer Luft die Nachtruhe zu genießen. Ärgerlich nur,
wenn damit auch Mücken, Fliegen und Spinnen ungehindert ins
Haus gelangen. Licht- und luftdurchlässige Insektenschutzrollos
etwa von Velux halten die unliebsamen Gäste wirksam draußen.
Dazu wird der Schutz einfach innen an der Wand oder am Innen-
futter des Fensters montiert - so ist für einen bündigen Abschluss
an allen Seiten gesorgt. Unter www.velux.de gibt es mehr Infor-
mationen zu den Insektenschutzlösungen, ein Videoclip (http://
bit.ly/1mB18T0) erklärt zudem die Montage und Funktionsweise.
Das Gewebe ist strapazierfähig und leicht mit einem Tuch zu rei-
nigen. „Achten Sie unbedingt auf Qualität. Auf Fensterrahmen
festgeklebte Klettbandsysteme sind vergleichsweise günstig, aber
auf Dauer nur eine schlechte Lösung“, rät Geschäftsführer Ulrich
Tschorn vom Verband Fenster + Fassade (VFF), beim Kauf eines
Insektenschutzes. Hochwertige Schutzrollos hingegen sind deut-
lich langlebiger und widerstandsfähiger. Wenn das Rollo nicht
gebraucht wird, rollt die innen liegende Feder es nach kurzem
Antippen von allein im Kasten auf. Dank der Führungsschienen
ist das Rollo jederzeit schnell und mühelos wieder in Position ge-
bracht. Somit muss der Insektenschutz in der kalten Jahreszeit
auch nicht abgebaut werden und kommt pünktlich zum nächsten
Sommer wieder zum Einsatz. (djd/pt) Foto: djd/VELUX
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Freitragende Treppen aus Granit, Marmor, Kunststein · Außentrep-
pen aus Granit · Waschtischabdeckungen und Küchenabdeckungen
Außen- und Innenfensterbänke · Mauerabdeckplatten · Fliesen und
Bodenplatten aus Marmor · Agglomarmor · Granit · Sanierungsarbeiten

Greifensteiner Straße 35
35753 Greifenstein-Rodenroth
Telefon 02779 -288 • Telefax 02779 -1557
www.mb-treppenbau.de

...seit einem Jahr

in Rodenberg!

• Barrierefreie Bäder

• Heizungsanlagen

• Regenerative Energien

• Kundendienst

Schulstraße 6
D-35753 Greifenstein

Telefon 02775-203593
Fax 02775-578600

service@heizung-sanitaer-heinz.de
www.heizung-sanitaer-heinz.de

Inh. Oliver Dax · Käutchesweg 4 · 35753 Greifenstein
Tel.: 06449-717222 · Fax: 06449-717223 · Mobil: 0163-2518874

Mail: info@fliesen-dax.de

Ihr Fachbetrieb für Umbau- und barrierefreie Bäder

FNB
DACHDESIGN

IN PERFEKTION

Frank Neuser
BEDACHUNGEN GMBH

FÜR DACH-, WAND- UND ABDICHTUNGSTECHNIK

Zur Bruchwiese 3a · 35753 Greifenstein-Holzhausen
Telefon 06478/2350 · Telefax 06478/1439

Damit es auch an bedeckten Tagen schön ist...

...Ihr kompetenter Partner rund um‘s Dach
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Familienanzeigen werden von allen Lesern beachtet!

Beachten sie die Angebote unserer Inserenten!
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Waldernbach
Im Steinfeld 7
35799Waldernbach
Tel.: 0 64 76 - 41 900 10
info@curasana-pflege.de
www.curasana-pflege.de

W
a

Cura Sana Tagespflege

Jeder Tag istein guter Tag!

Montag bis Freitag von
8:30 bis 17:00 Uhr geöffnet
Wir Holen und Bringen mit
unserem eigenen Fahrdienst
Vier Mahlzeiten am Tag
Übernahme der Pflege
während des Tages
Spiel, Spaß, Gemeinschaft
Abwechslungsreiche
Tagesstruktur

WETZLAR 94155 oder 0800/3335678
Gebührenfreie Weiterleitung zu unserer Zentrale in Pohlheim

24-Stunden-Notdienst

● Betonbohrunge
n

bis 20 cm ø
für Leitungen

GmbH & Co. KG Inh. Stefan Krug
Abwassermeister

● Rohrauskleideverfahren
grabenlose Rohrreparatur
für Hausanschlüsse

● TV-Rohruntersuchung
● Leitungsortung
● Kanalreparatur
● Baggerarbeiten
● Dachrinnenreinigung

Fachbetrieb für Gebäude- und
Grundstücksentwässerung

ROHRREINIGUNG

Sie finden uns in:
Wetzlar, Aßlar,
Leun-Biskirchen und
Greifenstein-Allendorf

GmbH

Wir lösen auch Ihren Bildungsgutschein der Arbeitsagentur ein.

DANKE
sagen wir allen, die uns zur

Goldenen Hochzeit
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken beehrt haben.

Brunhilde und Richard Keul
Beilstein

Am Freitag, dem 15. August 2014,
werde ich 80 Jahre alt.

Wer mir dazu gratulieren möchte, ist herzlichst
von 10.00 bis 12.00 Uhr in das

„Gasthaus zur Linde“ in Holzhausen eingeladen.

Marianne Groos

Die kirchliche Trauung findet am 16. August 2014
um 16:00 Uhr in Holzhausen statt.

Unseren Polterabend würden wir gerne mit Euch
am Donnerstag, dem 14. August 2014 ab 19:00 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus Holzhausen feiern.

Mike Aulenbacher
Christina Schauß

Wir heiraten
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Schritt für Schritt geht der Ratgeber ein auf
- die rechtlichen und bautechnischen Voraussetzungen für die

Bebauung eines Grundstücks,
- die unterschiedlichen Konstruktionsarten von Fertighäusern

und die verschiedenen Baustoffe,
- die Vertragsgestaltung und den Bauablauf bis hin zur Ab-

nahme.
Er gibt Tipps, worauf bei der Mängelbeseitigung während und
nach der Bauphase zu achten ist. Zahlreiche Checklisten und
eine umfangreiche tabellarische Übersicht über die bei der Ab-
nahme zu prüfenden Punkte runden den Ratgeber ab.
Den Ratgeber „Kauf und Bau eines Fertighauses oder eines
schlüsselfertigen Massivhauses“ gibt es zum Abholpreis von
19,90 EUR in allen Beratungsstellen der Verbraucherzentrale
Hessen. Für zusätzlich 2,50 EUR bei Einzelversand, also für ins-
gesamt 12,40 EUR, kommt er - mit Rechnung - auch ins Haus.
Bestellungen an: Versandservice der Verbraucherzentralen,
Himmelgeister Straße 70, 40225 Düsseldorf
Bestell-Telefon: (0211) 38 09 - 555, Bestell-Fax: (0211) 38
09 - 235, E-Mail: ratgeber@vz-nrw.de

Ergänzende Informationen für Verbraucher:
· Eine umfassende Baufinanzierungsberatung der Verbrau-

cherzentrale Hessen für Kauf- und Bauwillige kostet 150 EUR
und dauert 1 1/2 bis 2 Stunden. Beratungen zu bestehenden
Finanzierungen kosten je nach Dauer (25 EUR / 15 Minuten)
- in der Regel umfasst die Beratung mindestens 30 Minuten.
Terminvereinbarung am hessenweiten Servicetelefon.

· Der Rechenservice Vorfälligkeitsentschädigung kostet
pro Vertrag 70 EUR. Details auf http://www.verbraucher.de/
link1029881A

· Ein wöchentlich aktualisierter Hypothekenzinsvergleich
kann für 5 EUR plus 2 EUR Versandkosten bei der Verbrau-
cherzentrale Hessen bestellt werden über http://www.ratge-
ber-verbraucherzentrale.de/DE-HE/hypothekenzinsvergleich
oder ratgeber@verbraucher.de.

· Telefonische Beratung der Verbraucherzentrale Hessen
zur Baufinanzierung dienstags 10 bis14 Uhr unter 0900 1
972011. 1,75 EUR pro Minute aus dem deutschen Festnetz;
Mobilfunkpreise können abweichen.

· Energie-Einsparberatung in allen Beratungsstellen und
über 40 Energiestützpunkten: Termine und Informationen
über den nächstgelegenen Energieberatungsstützpunkt am
hessenweiten Servicetelefon oder über das Internet: www.
verbraucher.de.

· Telefonische Kurzberatung zum Thema Energiesparen
0800 - 809 802 400, montags bis donnerstags 8 bis 18 Uhr,
freitags 8 bis 16 Uhr. Kostenlos. Anbieterunabhängige Ener-
gieberatung durch Bauingenieure und Architekten der Ver-
braucherzentralen.

· Weitere Ratgeber unter www.verbraucher.de
· Hessenweites Servicetelefon (069) 97 20 10 - 900. Informa-

tionen über das Beratungs- und Seminarangebote sowie die
Öffnungszeiten der Beratungsstellen der Verbraucherzentrale
Hessen; teilweise auch Terminvereinbarung möglich. Keine
Beratung!

n Vorsicht bei Preisgabe
Ihrer persönlichen Daten

Verbraucherberatung informiert:

Viele Menschen gehen sorglos mit ihren persönlichen Daten
um. Vorsicht ist geboten, wenn am Telefon oder auch im Inter-
net nach Ihren persönlichen Daten und Bankverbindungen ge-
fragt wird. Kontrollieren Sie regelmäßig Ihre Kontoauszüge, um
eventuell unrechtmäßige Abbuchungen wieder rückgängig zu
machen. Wägen Sie sorgfältig ab, welche Daten Sie z.B. ins In-
ternet stellen, denn einmal veröffentlicht, sind sie schwer wieder
zu löschen. Den Ratgeber der Verbraucherzentrale „Meine Daten
gehören mir“ zum Preis von 9,90 Euro erhalten Sie bei der Ver-
braucherberatung.

Öffnungszeiten der Beratungsstelle sind:
Montag, Mittwoch und Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr
Außenstelle Bad Camberg: Badehausweg 1
Im Familiencentrum Face, Tel: 06434/4028108
Öffnungszeit: Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Die Verbraucherberatung befindet sich in Limburg im Haus der
Kreishandwerkerschaft, Schiede 32, 1. Stock, Tel.: 06431/22901,
Fax 06431/28 45 62

n Vorsicht, Abzocke!
Ratgeber der Verbraucherzentrale Hessen
gibt Tipps, wie man sich gegen die Tricks
der Abzocker wehren kann

Gießen, 01.08.2014 Hinter den billigsten Schnäppchen und
den größten Gewinnversprechen stecken oft üble Tricks, mit
denen gutgläubigen Verbrauchern das Geld aus der Tasche
gezogen werden soll. „Dabei bleibt kein Lebensbereich ver-
schont: ob zu Hause, unterwegs, am Telefon oder im Inter-
net - überall sind Verbraucher gefordert, sich vor unseriösen
Angeboten zu schützen“, so Susanne Pertermann, Leiterin
der Beratungsstelle Gießen der Verbraucherzentrale Hes-
sen. Der im Juli 2014 neu aufgelegte Ratgeber „Vorsicht, Ab-
zocke“ enthält Basiswissen zu über 100 Abzockmethoden.
Er hilft beim Aufspüren von Lockvögeln und Kostenfallen und gibt
Tipps, wie man sich gegen Abzocke wehren kann. Der Ratgeber
erläutert, wie man aus ungewollt abgeschlossenen Verträgen
wieder herauskommt - insbesondere das neue Widerrufsrecht,
aber auch die Besonderheiten bei Minderjährigen Vertragspart-
nern werden besprochen. Zahlreiche Musterbriefe runden den
Ratgeber ab.
Den 143-seitigen Ratgeber „Vorsicht, Abzocke!“ gibt es zum
Abholpreis von 9,90 EUR in der Beratungsstelle Gießen der
Verbraucherzentrale Hessen, Südanlage 4 (neben der Kongres-
shalle), geöffnet Di, Mi + Fr 10-13 Uhr und Di + Mi 14-17 Uhr. Für
zusätzlich 2,50 EUR bei Einzelversand, also für insgesamt 12,40
EUR, kommt er - mit Rechnung - auch ins Haus.

Bestellungen an:
Versandservice der Verbraucherzentralen, Aderstraße 78, 40215
Düsseldorf
Bestell-Telefon: (0211) 38 09 - 555, Bestell-Fax: (0211) 38
09 - 235. E-Mail: ratgeber@vz-nrw.de

Ergänzende Informationen für Verbraucher:
· Telefonische Beratung der Verbraucherzentrale Hessen

zu Verbraucherrecht montags bis donnerstags von 10 bis
18 Uhr unter 0900 1 972010. 1,75 EUR pro Minute aus dem
deutschen Festnetz, Mobilfunkpreise können abweichen.

· Persönliche Beratung zu Verbraucherrecht in allen Be-
ratungsstellen der Verbraucherzentrale Hessen. Eine Ter-
minvereinbarung über das hessenweite Servicetelefon ist
empfehlenswert.

· Weitere Ratgeber unter www.verbraucher.de
· Hessenweites Servicetelefon (069) 97 20 10 - 900. Infor-

mationen über das Beratungs- und Seminarangebote sowie
die Öffnungszeiten der Beratungsstellen der Verbraucher-
zentrale Hessen; teilweise auch Terminvereinbarung mög-
lich. Keine Beratung!

Pressekontakt: Ute Bitter, (069) 97 20 10 - 31, presse@ver-
braucher.de
Rufnummer / E-Mail-Adresse bitte nicht veröffentlichen
Frei zum Nachdruck, Belegexemplar erbeten
Beratungsstellen der Verbraucherzentrale Hessen: Borken,
Bahnhofstraße 36 b · Kassel/Nordhessen, Rainer-Dierichs-Platz
1 (Kulturbahnhof) · Gießen, Südanlage 4 · Fulda, Karlstraße 2
· Frankfurt/Rhein-Main, Große Friedberger Straße 13-17 (Nähe
Konstablerwache) · Darmstadt, Luisenplatz 6 (Carreegalerie) ·
Rüsselsheim/Groß Gerau, Marktstr. 29 · Wiesbaden, Luisenstr.
19 (im Umweltladen)

n Kauf und Bau eines Fertighauses oder
eines schlüsselfertigen Massivhauses

Ratgeber der Verbraucherzentralen begleitet
Schritt für Schritt auf dem Weg zum eigenen
Fertighaus

Frankfurt, 29.07.2014. Ein Fertighaus hat viele Vorteile: kurze
Bauzeiten, feste Preise und Termine sowie die Möglich-
keit, Musterhäuser vorab zu besichtigen. Doch wie lassen
sich die vielen Angebote sinnvoll vergleichen? Der im April
2014 neu erschienene Ratgeber „Kauf und Bau eines Fer-
tighauses oder eines schlüsselfertigen Massivhauses“ gibt
in leicht verständlicher Sprache hilfreiche Tipps, wie man
schnell und sicher in die eigenen vier Wände kommt.
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Private
Kleinanzeigen

- Einfach online buchen

unter www.wittich.de

q Immobilienmarkt
q Vermietungen
q Mietgesuche
q Ferienwohnungen

q Verkäufe
q Gesucht
q Kfz-Markt
q Sonstiges

q Stellenmarkt
q Partnerschaften
q Tiermarkt

q Anzeige soll mit Foto erscheinen (liegt bei oder ist zugefügt)

q Anzeige soll unter Chiffre erscheinen + 7,50 €
(nur wenn keine Tel.-Nr. oder Name in der Anzeige erscheinen soll)

q Anzeige soll gerahmt werden + 2,50 €

Wo soll die Kleinanzeige erscheinen - bitte jeweilige(n) Bereich(e) ankreuzen:

Welche Rubrik - bitte ankreuzen

ab hier kostet jede weitere Zeile 1,- € mehr

+ 1,- €
+ 1,- €
+ 1,- €
+ 1,- €

1.

Nachfolgend Text eintragen:3.

Wie soll sie erscheinen - bitte ankreuzen

+

+
+

+

0,-

q (1) Vogelsberg + Schwalm-Eder erreicht jede Woche 45.000 Haushalte
q (2) Fulda + Hersfeld-Rotenburg erreicht jede Woche 61.000 Haushalte
q (3) Lahn-Dill + Limburg-Weilburg erreicht jede Woche 47.000 Haushalte
q (4) Gießen + Marburg-Biedenkopf + Wetterau erreicht jede Woche 82.000 Haushalte

€

€
€

€

€

€Summe:

(pro Kästchen ein Buchstabe - hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei lassen)

für einen Bereich 8,50 €
für alle vier Bereiche 16,50 €

Geben Sie Ihre
Anzeige direkt im

Internet auf

www.wittich.de
oder per Telefon: 0 66 43 / 96 27 - 0

oder per E-Mail:

privatanzeigen@wittich-herbstein.de

2.

4.

Kontonummer:

Name, Vorname: PLZ

Straße, Haus-Nr.: Ort:

Bankname: Tel.:

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1304800000078402
Ich/wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift
einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird
separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kredit-
institut vereinbarten Bedingungen.

D E

Ihre persönlichen Daten - bitte eintragen

Ort/Datum/Unterschrift:

BLZ:

IBAN:

q Bargeld in Höhe von € liegt bei oder

q Ja, ich möchte den Betrag in Höhe von € von meinem Konto abgebucht haben.

Unsere Adresse - bitte hierhin senden

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Postfach 128 • 36356 Herbstein • Telefax 0 66 43 / 96 27 - 78

Der Annahmeschluss ist jeweils donnerstags der Vorwoche um 8.00 Uhr.
Terminwünsche sind nicht möglich. Es wird keine Rechnung zugestellt.

5.

6.

für 1 Bereich8,50 €
für alle 4 Bereiche16,50 €



Greifensteiner Nachrichten – 22 – Nr. 32/2014

Tel. 0 66 43 / 96 27-0 • Fax 0 66 43 / 96 27-78 • E-mail: privatanzeigen@wittich-herbstein.de • Internet:www.wittich.de

Private
Kleinanzeigen

- Einfach online buchen

unter www.wittich.de Be
re
ic
h
3

Verkäufe
Schöner Kohleherd für
woh l i g e
W ä r m e .
VB 250,- €.
R i x f e l d .
Tel. 0170/
3013044

Wohnzimmerschrank, Eiche, zu
verk., 300/160/50, neuw., Pr.
VS. Tel.: 06475/206

Weihnachtsbäume, Blaufichten
u. Nordmanntannen, in allen
Größen. Tel.: 0160/8063389

Nostalg. Schlafzimmer,
B o s c h - G ef r i e r t ruh e ,
Teppich rot/gold, erwar-
te Gebote. Rixfeld, Tel.
0170/3013044

Landwirtschaftl. Grdst. (Acker-/
Wiesenland), 20,08 Ar, in der
Gemark. Oberlemp zu verk.
Tel.: 0170/5927832

20-bändiges Lexikon v. Verlag
Naturalis, neuw., Geo-Zeit-
schriften von 1976 bis 2002,
Jahrgänge kompl. Tel.: 0176/
83565038

Pflanzenschutzspritze Holder,
600 l, 10 m, m. TÜV; Körn-
ergebläse, klein, m. Zubeh.;
Jauchepumpe, Plastik, Pr. VS.
Tel.: 06036/1614

Verkaufsregal, 16 m, ge-
braucht, bordeaux-grau,
für Lagerhaltung etc.
geeignet. Preis: VS. Tel.
06641/63892 nach 20.00
Uhr.

Verk. gut erh. Jugendzimmer,
Kleiderschr., Schrank m.
Bettkasten, Regalschrank,
Schrank m. Schreibtisch,
Schreibtisch, Bett ohne
Matratze, VB 200 o.
Tel.:0179/5315767

Eiche rustikal: Garderobe m.
schmiedeeis. Haken u. Orna-
menten, B 80, H 118 cm, 15
o; Schuhschrank, H 93, B 88,
30 o; Spiegel, H 90, B 50, 30
o; Phonoschrank, H 90, B 88,
20 o. Tel.: 06478/2587

Meta-Regal: H 3 m, B 4 m,
T 0,4 m,
100 kg/Bo-
den, 1 Jahr
alt, mit 30
B ö d e n .
Halber NP.
VB 480 €.
Tel. 06403/
3671

Gesucht
Su. IHC-Case 633-833 m. Kabine,

gerne auch Allrad u. Schnell-
gang. Tel.: 06403/3734

Grünfläche, f. Heuernte um Weil-
münster-Dietenhausengesucht.
Tel.: 06472/832639 od. 679

Su. alte Mofas u. Mopeds, defekt
od. Scheunenfund, gerne
auch Teile. Tel.: 0160/ 2607623

Su. Rentnerfahrzeug, Mercedes
od. anderes Modell, ab Bj.
94, ideal Kombi. Tel.: 01573/
1386829

Privat su. Gebrauchtwagen,
auch m. Motorschaden u.
Unfall. Tel.: 06433/944604
od. 0171/4144773

Kaufe Silbermünzen, Gold-
schmuck, Briefmarken, Post-
karten u. Notgeld, sowie
DM, Orden, Comic‘s. Tel.:
06636/477

Achtung, zahle Höchst-
preise, seriös u. bar. An-
kauf v. je-
dem Pelz,
Teppiche,
Porzellan,
Schmuck
u. Bilder,
alles an-
bieten.Tel.:0176/54296745

Su. Strohpresse, Schlepper/Trak-
tor, Radlader, alles anbieten,
auch defekt. Tel.: 06401/229492
od. 0160/ 8422569

Zahle bis 150 o f. Schirmmütze,
2. Weltkrieg, kaufe Uni-
formen, Dolche, Helme u.
Orden., 1. und 2. Weltkrieg.
Tel.: 06636/8114

Kaufe schöne u. sammelwür-
dige Dinge aus alter Zeit u.
alles v. dtsch. Soldaten b.
1945. Zahle faire Preise. Tel.:
06441/63794

Sammler su. Uniformen, Müt-
zen, Orden usw., aus der
Zeit des 1. u. 2. Weltkr., bitte
alles anbieten. Tel.: 06691/
2639723 od. 0162/2351847

Su. Haushalts- u. Zinngegen-
stände, Puppen, Radios aus
d. 40er/50er Jahren, Abend-
kleider, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Instrumente,
Saxophon, Trompete, Ak-
kordeon usw. Tel.: 01575/
4297229 od. 06621/4379171

Zahle Höchstpreise: Kaufe
Pelze aller Art, Felle, Leder,
Abendkleider, Krokotaschen
sowie Silberbesteck, Por-
zellan u. Schmuck, kostenl.
Beratung, sofort Bargeld,
sehr seriös u. zuverl. Tel.:
0176/82666299

Zahle Höchstpreise f. Schrott/
Alteisen u. Metalle/Kup-
fer, Messing, Edelstahl, Alu,
Dachrinnen, Heizungsrohre,
Kabelabfälle, Elektromo-
toren, landwirtsch. Geräte,
Auto-, Schlepper- u. Stapler-
batterien usw., alles anbie-
ten. Tel.: 0162/5906766

Aufgepasst liebe Leser! Se-
riöser Ankauf von Pelz-
Moden jeglicher Art zu
Höchs tmarktpre i sen!
Sowie Gold/Schmuck, Per-
len- Bernsteinschmuck,
Taschenuhren, Münzen,
Markenuhren (Omega,
Breiling, Rolex) usw.,
Gemälde, Orientteppi-
che, korrekte seriöse Ab-
wicklung vor Ort. Tel.:
0176/32740256 od. 06659/
5416971 H. Schmitt

Antikhändler kauft Sa-
chen aus Uromas Zei-
ten von 1945: Porzel-
lan, Meißen, Rosenthal
usw., Porzellanfiguren,
Silber, Bierkrüge, Ölge-
mälde bis 1920, Uhren,
Militärsachen, Bücher,
Möbel bis 1920, Mün-
zen, Spielzeug, alte An-
sichtskarten, Briefmar-
kensammlung. Ulrich
Siebert, Bahnhofstr.
47, 35435 Wettenberg,
Tel.: 06406/71300

Schreinermeister zahlt 500 o
und mehr, f. Uromas alten
Kleiderschr., Truhen m.
Einlegearb., Kommoden,
Schreibsekretäre, Eckschr.,
Vertikos, Glasvitrinen, Ti-
sche, Stühle, Wand- u.
Standuhren, Gemälde, alten
Schmuck, Dolche, Säbel,
Uniformen, Mützen, Orden
1.+2. Weltkrieg, Haushalts-
auflösungen usw., alles an-
bieten. Tel.: 06621/42530

Sammler zahlt 300 - 500 o und
mehr f. alte Ölgemälde,
Wand-, Stand-, Kaminuh-
ren, Meißen-Porzellan, Sil-
bergegenstände, Leuchter,
Tabletts, Kannen, Bestecke,
Schmuck, Orden (1. u. 2.
WK), Reservistenkrüge, Uni-
formen, Mützen, Jacken,
Dolche, Säbel, Uromas antike
Möbel, Postkartenalben, Gei-
gen, Bratschen, Chello, usw.
auch rep.-bedürftig, alles an-
bieten. Tel.: 06621/42530

KFZ-Markt
Schlepper IHC 946 Allrad, 90 PS,

Kabine, Frontlader, TÜV,
Bj. 80, sehr guter Zust. Tel.:
0151/23067561

Su. Gebrauchtwagen aller Art,
Unfall u. Motorschaden,
auch ohne TÜV, zahle bar,
auch Sa. u. So. Tel.: 02661/
916443 od. 0171/9326380,
Ali Jaber

Roter Renault Scenic, Diesel,
1,9 l, Bj. 2002, TÜV 6/16, 220
Tkm, abnehmb. AHK, Radio/
CD, Klimaanl., Euro 3 Norm,
VB 3.200 o. Tel.: 06641/
1869554

Opel Corsa 1,2, sparsamer
ECOflex-4 Zyl.-Mot., 69 PS,
EZ 3/10, HU 3/15, top gepfl.
GaWa, 1. Hd., Klima, CD-
Radio, gelb, WR, SR neu,
123.800 km Langstrecke, VB
4.300 o. Tel.: 0171/7733620

Wohnwand,Eichefurniert,
Loewe Kolbenpumpe,
Wurstkessel, alter Gas-
herd, Handwagen, gr.
Wasserfässer,Heuaufzug,
0,8 m² Sand uvm. Er-
warte Gebote, Rixfeld,
Tel. 0170/3013044
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M o t o r r a d - O l d t i m e r -
Klassiker aus Auflösung:
Suzuki GT 380, Bj. 1974,
23 tkm, 2.800,- €; Honda
CM 400 T, Bj. 1983, 30
tkm, 1.500,- €, CBX 1000
Pro-Link 1000, Bj. 1984,
46 tkm, 5.900,- €, Ka-
wasaki Zephyr 750, Bj.
1996, 44 tkm, 2.200,- €
sowie versch. Koffer,
Gepäckträger, Kleidung
etc. Tel. 0157/31386829,
leermo@gmx.de

Immobilienmarkt
Von priv.: Grdst., 609 qm, in

Altenkirchen (Hohenahr),
Wochenendgebiet), m. Ga-
rage + Carport zu verk., Pr.
35.000 o. Tel.: 06444/1851

Vermietung
Weilmünster: 3 ZKB, ca. 105 qm,

SAT-Anl., Terr., PKW-Stpl, ab
1.8. Tel.: 0177/5129482

Lahnau-Dorlar: 60 qm EG-Whg.,
2 Zi., Kü. m. EBK, Bad, Keller,
ab 1.10. zu verm. Tel.: 06441/
64620

Waldernbach: 3 ZKB, 92 qm,
Blk., Stpl., Abstellr., 450 o
+ NK + KT, sofort frei. Tel.:
06476/419797

Sinn: 2 ZKB, 60 qm, ab 1.11.14,
Stellpl., SAT, Keller, 300 o
KM + KT + NK. Tel.: 02772/
957494, 01577/9305348

Waldernbach: 70 qm Whg.,
3 ZKB, im EG, m. Garten,
ab 15.8. frei, 330 o + NK
+ KT. Tel.: 06476/8476, ab
18 Uhr

Greifenstein-Holzhsn.: 3 ZKB,
DG-Whg., ca. 80 qm, EBK,
bezugsf. ab sofort frei, 600 o
warm. Tel.: 06478/277919

Freie Zimmer in Land-WG,
ehem. Bauernhof in 36399
Freiensteinau (Vogelsberg),
m. Schreinerwerkstatt,
Miete 4 o/qm + NK. Tel.:
06644/917966, ab 19 Uhr

(Ferien-)Haus Hilders-OT,
schöne Whg, 94 qm, hell,
freundl., 3 ZKB, G-WC,
Fußbodenhzg., Blk., Dop-
pelhaushälfte, sep. Eing.,
fest zu verm.. Tel.: 0178/
4887287

Verm. 90 qm DG-Whg.
(Wohnkü. + 2 Zi. + Abstellr.),
in Schöffengrund-Niederquem-
bach, Erstbezug, EBK vorhan-
den, KM 350 o + 100 o NK +
2 MM KT. Tel.: 0178/5487931

Weilm.-OT L.E.: 1. OG, 2 Zi.-
Whg., TGL-Bad m. Du. u.
Wa., EBK, Abstellr., Blk.,
Keller, sep. Waschr., KFZ-
Stpl., in ruh. Lage, ab
1.8. zu verm. KM 365 o +
NK, 3 MM KT. Tel.: 0176/
10664688

Braunfels-Tiefenbach: Haus m.
2 abgeschl. Whg. (EG: 2
ZKB, 70 qm, OG: 3 ZKB, 77
qm) zu verm. KM 660 o +
NK. Frei ab 1.9.14. Renov.
2009 (Vollwärmeschutz,
Wärmepumpenhzg.). Keine
Hunde. Tel.: 06473/2366

Ferienwohnungen
Großz. FeWo in Dalmatien/Si-
benic, 4 ZKB, WC, Klima,
SAT-TV, 1 - 6 Pers., 70 o/Tag,
ab 7. Sept. frei. Tel.: 0151/
28088474, klueber.gerhard@
gmail.com

Spanien: Ferien an d. Costa
Blanca, FeWo, bis 5 Pers., 3
Schlafzi., direkt am Meer/
Strand v. Guardamar-Pi-
nomar (Alicante), frei 13.9.
bis 3.10., Sonderpreis. Tel.:
06483/7394

Stellenmarkt
Su. Putzhilfe, 3 Std./Wo., in
Weilmünster-Ernsthausen. Tel.:
06472/7375

Su. sehr sauberer Haushaltshilfe,
Minijob 450 o, vormittags,
2-Pers.-Haushalt + 2 Hunde,
in Wetzlar-Garbenheim Tel.:
0160/7191931

Zuverl. Reinigungskraft su. im
Raum Solms/Braunfels, eine
Stelle im Büro od. Privathaus-
halt, ab sofort, bin mobil.
Tel.: 01578/4510912

Zerspannungsmechaniker m. 30-
jähr. Berufserfahrung su. auf
450-o-Basis konventionelle
Dreh-, Fräs- u. Bohrarbei-
ten sowie Montagearbei-
ten in Heimarbeit. Kontakt:
overmill@t-online.de

Partnerschaften
Lieber Er, 45 J., 172 groß, lustig

u. sympatisch, su. liebe Sie für
feste Beziehung, Kind kein
Hindernis. Tel.: 0174/6675380

Mitt-Sechziger, ohne Anhang,
sucht die Bekanntschaft einer
netten Frau f. eine feste
Beziehung, keine PV-Zu-
schriften. Zusendungen u.
Chiffre-Nr. 16707985 an d.
Verlag.

Er, 60, schlank, 1,74 m, dunkle
Haare, geschieden o. Altla-
sten, gut versorgt, su. eine
schlanke Frau, die sich gerne
schminkt, gerne Röcke u.
Stöckelschuhe trägt, z. Fox-
tanzen u. f. den Herbst des
Lebens. Zuschriften, bitte
m. Bild, unter Chiffre-Nr.
16706392 an d. Verlag

Tiermarkt
Wer möchte nur mal gelegent-

lich (WE u. Urlaub),lieben
Hund in d. Fam. aufnehmen?
Tel.: 0151/26620593

Junge Shetlandpony Hengste gg.
Schutzgebühr abzugeben;
Isländer Jungpferde sowie
große Tölt-Kreuzungen. Tel.:
06644/820838

Hundesalon Elsoff. Ich habe
noch Termine frei. Prof.
Scheren, Baden, Ohren
und Krallen Pflege von
Hunden und Kleintieren.
Tel.: 02664/911494 oder
0171/8358570

Verkauf v. japanischen Lege- u.
Mastwachteln, Küken, Speise-
eier, Bruteier ab Hof sowie
Auftragsbrut v. Geflügel.
Tel.: 06641/911380, www.
wachtelzuchtpeppler.de.rs

Jagdbegabter Jack Russell Rüde
su. dringend neuen Wir-
kungskreis, bisher nicht zur
Jagd eingesetzt (Familien-
hund), braucht noch Ausbil-
dung, sonst erzogen. Tel.:
0157/30919221

Sonstiges
Mathe auffrischen in d. Fe-

rien, erf. Lehrer hilft
dabei: Bis Realschule 10.
Klasse. Tel.: 0178/6865696

Ich komme aus Litauen und
suche Litauerin in Aßlar zum
Erfahrungsaustausch. Tel.:
0160/6080368 (Audra)

Kinderferien a. d. Bauernhof,
f. Ki. ab 7 J., mal ohne El-
tern, Traktor fahren, rei-
ten... Tel.: 06625/8383

Reinige Ihre Teppiche/Polster u.
Böden, auch versiegeln, Fen-
ster u. Wi.-gärten, nur priv.
Tel.: 0151/61415621

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der

Karl Möller GmbH, Greifenstein-Arborn, bei.

Wir bitten um Beachtung!

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der Brillen Plaz
Beselich GmbH bei.

Wir bitten um Beachtung!
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Werbung bringt ERFOLG!

Gaststätte und Biergarten

„Zur Grünen Au“
Inh.: Detlef Mathon

Auweg 20
35638 Leun-Biskirchen
Tel.: (06473) 410915

www.gruene-au-biskirchen.de

Spezialität des Hauses
· täglich frisch und knusprig vom Grill

½ Hähnchen (600 g Frischgewicht) 4,30 €
auch zum Abholen

Im Ausschank frisch gezapftes Licher Pils
Täglich ab 11.30 Uhr geöffnet

(Di. Ruhetag)

Spanien

Plattpfirsiche
500-g-Schale

Deutschland

Roma Tomaten
lose
1 kg

Toffiffee
125 g Pack.

Red Bull
Energy Drink
versch. Sorten
0,25 l Dose
+ 0,25 € Pfand

Besser leben.
REWE Nagler OHG

Hellsdorfer Straße

35753 Holzhausen

Tel.: 06478 - 91046 · Fax:
06478-91047

Gültig vom 7.8. bis 9.8.2014

4.99Metzgerei Dross:
Hackfleisch
1 kg

Mühlenbäcker
Jung: Korn-
speicherbrot
1 kg

4 Körnerbrötchen
gemischt

0.99
0.79

1.78 0.95
3.78 0.99

Suchen ab 1.9.2014 für unseren Getränkemarkt
eine/n Auszubildende/n als Einzelhandels-
kaufmann/frau. Bewerbungen direkt an Markt.

HausUlmtal
Senioren- und Pflegeheim

Wir suchen zum 01.09.2014
zur Verstärkung unseres Pflegeteams

eine Pflegehilfskraft für eine Teilzeitstelle (50 %)
im Tag- oder Nachtdienst

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte
an unsere Heimverwaltung unter der Telefonnr.: 06478-8919

Verkauf lService l Vermietung lZubehör
Ihr Partner für die mobile Freizeit

65555 Limburg
Hoenbergstraße 2
Tel. 06431/77811-0
www.singhof.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Dachdeckermeister
Westendstraße 29
35753 Greifenstein-Beilstein
56414 Salz
Telefon 0 27 79 / 9 12 60
Telefax 0 27 79 / 91 26 30
E-Mail: info@kroenerbedachung.de

KRÖNER BEDACHUNG G
M

BH


